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Neuerscheinungen
Paul Bellebaum, Sigrid Nordmar-
Bellebaum (Hrsg.):
Wortfelder steigend
Der Lyrikkreis „Das blaue Band“ stellt
sich vor
ISBN 3-89979-021-9, 15 Euro
Der Lyrikkreis „Das blaue Band“ besteht jetzt 13
Jahre. "In all der Bewegung ist ein Ernstes, Begrün-
dendes, Leitendes von Anfang an da gewesen und
bleibend leitend: unser aller Verbindung zur Anthro-
posophie. Sie ist verschieden stark ausgeprägt, ver-
schieden stark spürbar, verbindet sich auch mit ver-
wandten Geistesrichtungen, ist verschieden laut und
leise da. Wie im Mörike-Gedicht durchzieht sie aber
uns alle als „leiser Harfenton“. Wir bemühen uns,
unsere je eigene lyrische Sprache aus unserem je
individuell geprägten und offenen Sein heraus gei-
stig zu entfalten, zu gestalten und weiter zu entwik-
keln. Dabei lernen wir auch von einander.
In diesem Sinne dient uns das gegenseitige Wahr-
nehmen der Arbeit der Anderen als Stütze und
Inspirationsquelle. Das wünschen wir auch unseren
Leserinnen und Lesern von Herzen."

Hans Bonneval:
Umstülpung als Schöpfungs- und
Bewußtseinsprinzip
ISBN: 3-89979-046-4, 16 Euro
Folgen wir Rudolf Steiner, so ist die höchste Art zu
denken das Denken in Umstülpungen. Ein Denken,
welches den Menschen befähigt, Teilnehmer der
geistigen Welten zu werden. Außerdem schildert er
den Schöpfungsvorgang der Welt als eine Umstül-
pung dessen, was vorher in dem gewaltigen Wesen
des Schöpfers selbst enthalten war. Dieser stülpt sei-
ne Innenwelt hinopfernd nach außen als die Schöp-
fung. Will nun der
Mensch die Dinge der
geschaffenen Welt den-
kend erkennen, so muß
er den zugrundeliegen-
den Schöpfungs-
Umstü lpungsprozeß
vom wahrnehmlichen
Physischen aus zurück-
verfolgen hin zu dem
verursachenden Geist.
Er muß durch Denken
jene Umstülpung rück-
verfolgen, welche das

Objekt erschuf. So zeigt sich die Umstülpung als ein
universelles Prinzip des kosmischen Seins.

Eve-Lis Damm:
Eine Heilpädagogin erzählt...
ISBN: 3-89979-032-4, 13 Euro
3. Auflage
Eve-Lis Damm erzählt in diesem Buch aus ihrem
Leben und aus ihrer Arbeit als Heilpädagogin: Erleb-
nisse mit Franz Löffler, Werner Pache und anderen;
Erinnerungen vom Sonnenhof, aus Friedrichshulde,
La Motta und zuletzt aus dem Christopherus-Haus
in Dortmund; Erfahrungen besonders mit der Mal-
therapie nach Dr. Margarethe Hauschka.  Die Schil-
derungen sind kurze, eindrückliche Schlaglichter auf
die Fülle von wesentli-
chen Begebenheiten,
die ein Leben im Dien-
ste der Heilpädagogik
erfüllt haben. Durch
diese leuchtet hindurch
die Gewissheit, daß der
Mensch unter einer gei-
stigen Führung steht,
daß die Arbeit an und
mit Menschen mit Be-
hinderungen einen lan-
gen Atem braucht –
aber mit der Gewissheit
zukünftiger Erdenleben
immer auch Erfolge bringt –, und nicht zuletzt, daß
gerade jungen Menschen mit einer liebe-
durchdrungenen Konsequenz begegnet werden muss,
um Schicksalsweichen zu stellen.

Gisela Bräuner-Gülow / Helge
Gülow:  Magersucht und Bewe-
gungstherapie
Ein Dialog mit betroffenen Jugendlichen
Darstellung aus 30 Jahren Heileurythmie
an der Filderklinik
ISBN 3-89979-035-9; 14 Euro
Gisela Bräuner-Gülow blickt als Heileurythmistin in-
zwischen auf eine 30-jährige Erfahrung in der
Filderklinik bei Stuttgart zurück, in der sie auf dem
Gebiet der Inneren Medizin, Chirurgie, Frauenheil-
kunde, Psychosomatik und Kinderheilkunde tätig
war. In den letzten Jahren lag ein Schwerpunkt in
der engen Zusammenarbeit und der Forschung auf
dem Gebiet der Magersuchtsbehandlung mit dem
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Oberarzt Dr. Karl-
Heinz Ruckgaber. Sie ist
Autorin zahlreicher
Verö ffen t l i chungen
zum Thema
Heileurythmie.
Helge Gülow arbeitete
therapeutisch als
Heileurythmist in der
Waldorfschule Elms-
horn, der Filderklinik
sowie in freier Praxis.
Im Gegensatz zu den
sonst üblichen ärztli-

chen und psychologischen Darstellungen wird in die-
sem Buch die Bewegung der an Anorexie erkrankten
jugendlichen Patientinnen in den Mittelpunkt der
Betrachtung gerückt. Es soll eine Antwort auf die
Frage gegeben werden, ob Heileurythmie eine für
diese Krankheit geeignete Therapieform ist. Dazu
kommen die Patientinnen mit über 50 authenti-
schen Briefen auch selber zu Wort, was das Herz-
stück dieses Buches ausmacht. So wird eine Art Zwie-
gespräch verfolgt, das sowohl die therapeutischen
Gesichtspunkte wie auch die der essgestörten Jugend-
lichen beleuchtet.

Holle-Elke Harms: Begegnungen
und mancher noch
ist auf dem W eg zu Dir ...
ISBN 3-89979-037-5;  15 Euro
Auf Reisen ist man seelisch offen und aufgeschlos-
sen für den Anderen. Schmetterlingsleicht kann so
ein Zusammentreffen
sein, es kann sich aber
auch einkratzen in un-
seren Lebenslauf.
Hier sind Begegnungen
erzählt in vieler Herren
Länder. Der Duft des
Landes mischt sich in
den Duft der Begeg-
nung. Hoch in den wil-
den mazedonischen
Bergen ein orthodoxes
Kloster, damals nur zu
Fuß zu erreichen. Der
Mönch, mit dem uns
keine Sprache verbinden konnte, fand den Weg zu
uns durch seine Beweglichkeit, sein tieferfühltes In-
teresse am anderen Menschen und seine reine Fröm-

migkeit. Das viertürmige, altersgraue Chateau au bord
de la Gartempe. Le proprietaire empfing uns mit
offenen Armen ungeachtet unseres schäbigen
Campinghabits und seiner vielsprachigen geladenen
Gäste. Oder das Ganovenmilieu in Neapel, in das wir
leichtsinnig hineingefahren sind, da fehlte es auch
nicht an dem klassischen neapolitanischen Briganten,
der es auf die Tasche abgesehen hatte. Begegnungen
können leuchten oder  bedrängen. Aufregend und
einmalig sind sie immer.

Gisela Klonk: Zeugnissprüche
Pädagogik in V ersen
ISBN 3-89979-047-2;  13 Euro
Gisela Klonk, geb. 23.11.1931 in Königsberg/
Ostpreussen, verheiratet, einen erwachsenen Sohn.
Grundschule, Besuch des Mädchenoberlyceums 1945
– 1948 russische Gefangenschaft 1949-1951 Fa-
brikarbeiterin (Weberei) Schulabschlüsse über den 2.
Bildungsweg, Studium der evangelischen Theologie
und Pädagogik in Münster, Hamburg und Bochum.
Tätigkeit als Gefängnisseelsorgerin. 1967 – 1980
Lehrerin an der Hiberniaschule in Wanne-Eickel als
evangelische Religionslehrerin für die Klassen 5 –
12 und für das Studienkolleg und Lehrerin in der
Berufsausbildung Kinderpflege (Erziehungslehre und
Methodik-Didaktik). Ab 1969 Ausbildung der Wal-
dorf-Erzieher mit den Fächern Pädagogik und Me-
thodik-Didaktik. 1980 Gründungslehrerin der Frei-
en Waldorfschule Gladbeck (Klassenlehrerin, Freier
christlicher Religionsunterricht, Handarbeit). Ab
1996/97 im Ruhestand; Tätigkeit im Therapeuti-
kum Gladbeck (Erziehungsberatung, Lebensberatung)

Werner Kuhfuss: Die Waldorf-
kindergartenpädagogik
Eine Ermunterung, diese einmal von der
Geisteswissenschaft her zu prüfen
ISBN 3-89979-036-7; 13 Euro
2. Auflage
Der vorliegende Text handelt von der Widerlegung
eines - zeitgeschichtlich verständlichen und erklär-
baren - Irrtums, "Waldorfkindergartenpädagogik"
genannt. Dieser Irrtum ist entstanden, indem man
die alte, traditionelle Kindergarten-Willenshaltung
unbesehen übernommen und sie lediglich mit Ver-
satzstücken einer eng aufgefassten anthroposophi-
schen Menschenkunde ausgestattet hat. Man hat
genau das getan, was nach Rudolf Steiner (Vortrag
vom 2. Februar 1915) zu vermeiden ist: "Während
der Mensch gewöhnlich glaubt, dass er dem Kinde



4

Neuerscheinungen
ungeheuer viel sein
kann, handelt es sich ...
darum, dass er mög-
lichst wenig stört, was
heraus will." Das Kon-
zept der "Waldorf-
k i n d e r g a r t e n -
pädagogik" ist einst aus
einem Zeit- und
Situationsdruck ent-
standen. Heute wäre es
nötig, eine freie geisti-
ge Perspektive zu ent-
wickeln, die die gesam-
te Anthroposophie, vor

allem aber die Philosophie der Freiheit einbezieht.
Man könnte diese Perspektive eine
"pythagoräische" nennen, als einen Hinweis auf die
Mysterienbelehrung, die in den Kindern heute vor-
handen ist und die herausgeholt und bestätigt zu wer-
den verlangt. Ein neuer Denkansatz der Kleinkinder-
erziehung ist zeitnotwendig auch, um dem globalen
Gespenst der so genannten "Früherziehung" ein Bild
entgegenzuhalten, das die wahren, mit der Beweg-
lichkeit verbundenen Intelligenzkräfte im echten,
freien Spiel sich entwickeln sieht.

Irene Johanson: Was ist Schicksal?
Ein Versuch des Schicksals Rät sel zu
lösen
ISBN 3-89979-034-0; 13 Euro
Es gibt zwei extreme
Auffassungen von
Schicksal. Die eine sagt:
„Alles ist Zufall, hätte
genauso gut auch anders
passieren können.“ Die
andere sagt: „Alles ist
vorbestimmt. Es ge-
schieht nichts, was
nicht von einer höhe-
ren Instanz, wie immer
sie auch genannt wird,
ob Gott, Allah, mein
Engel, vor meiner Ge-
burt schon bestimmt
wurde.“ Dazwischen steht das von Novalis geprägte
Wort, dessen Wahrheit er selbst erlebt und erkannt
hat: „Was mir geschieht, will ich.“

Thomas Klonk:   Heftige Jahre -
meine Suche nach Lebenssinn
ISBN: 3-89979-033-2, 13 Euro
Im Rahmen eines einjährigen Verlagspraktikums in-

nerhalb der Berufs-
förderung Schloß Ham-
born entstand dieses
biographische Buch als
Jahresabschlussarbeit.
Thomas Klonk lässt
sein Leben Revue pas-
sieren mit allen Höhen
und Tiefen, seinen Weg
durch verschiedene
Schulen, über den
Dachshof im Schwarz-
wald ins Internat nach
Schloß Hamborn. Seine
Schilderungen sind ein

eindrückliches Dokument einer Selbstfindung an der
Schwelle vom Jugendlichen zum jungen Erwachse-
nen.
„Dieses Buch schildert die Geschichte eines
Marburger Jungen. Wer bin ich? Was will ich?
Fragen, die sich nie beantworten liessen. Schmerz,
Aggressivität und Schnelligkeit bildeten mein Le-
ben. Wo will ich hin?
Ich muss alles sofort haben, wenn nicht jetzt, dann
morgen.
Der Drang, alles sofort haben zu wollen, bildet mei-
nen Charakter.
Ungeduldig, und immer kämpfend mit mir selbst,
suchte ich den Sinn des Lebens – und fand schließ-
lich nach langem Auf und Ab den Sport, der mich
veränderte und mir einen Halt im Leben verschafft.
Das Schreiben dieses Buches weckte mich in vielen
Dingen auf und es war einer der ausschlaggebenden
Punkte, die mich weiterbrachten.“

G. Alfred Kon:
Gründerschicksale der Heilpädago-
gik - Albrecht Strohschein und sein
Lebensumkreis
ISBN: 3-89979-031-6, 34 Euro
Albrecht Strohschein (1899-1962) gehört zu den
Pionieren einer heilenden Pädagogik auf anthropo-
sophischer Grundlage. Der „Heilpädagogische Kurs“
Rudolf Steiners kam 1924 maßgeblich durch seine
jugendliche Initiativkraft zustande, und sein ganzes
weiteres Leben stellte er in den Dienst einer neuen
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Art von
G e m e i n -
schaftsbildung
zugunsten von
Kindern, wel-
che einer be-
s o n d e r e n
Seelenpf lege
bedürfen um ih-
ren Weg durch
das Leben zu
finden. Dieser
therapeutische
Aspekt der
Pädagogik hat
in den letzten
Jahren dra-

stisch an Bedeutung zugenommen.
Hier wird sein Lebenslauf in der Zusammenarbeit
mit Gleichgesinnten geschildert.
G. Alfred Kon, geb. 1950 in Arnhem (NL) unter-
brach ein Studium der Philosophie und Theologie
für ein Praktikum in der Heilpädagogik, und lebte
und arbeitete dann für 28 Jahren als Gruppenvater,
Oberstufenlehrer und Ausbilder in
einer Heimgemeinschaft. Seither betreibt er eine
ambulante Praxis mit Fortbildungsinstitut in Saar-
brücken.

Wladimir Lindenberg: T raining der
positiven Lebenskräfte
ISBN: 3-89979-029-4, 15 Euro
2. Auflage
„In zwanzigjähriger
ärztlicher Tätigkeit in
Praxis und Klinik, in der
Betreuung der
Körpergeschädigten, in
der Berufsberatung für
Jugendliche und Kran-
ke, in der Sexual-
beratung, in der
Gefangenenfürsorge, in
der Lehrtätigkeit für
Ärzte, Lehrer, Fürsor-
ger – habe ich in viele
Tausende von Einzel-
schicksalen hineingesehen, tiefer und behutsamer
als es sonst in Familie oder Gemeinschaft geschieht,
und immer wieder ist mir aufgefallen, wie innere

Unordnung, Unbeherrschtheit, Unfähigkeit die ei-
genen Spannungen zu regulieren, tiefe Unwissenheit
über den eigenen Körper und die Seele – zu Krank-
heiten, Nervenleiden, Niedergeschlagenheit, Zerfall
mit sich selbst, Zerfall mit der Gemeinschaft, Un-
glück und Elend verursachen...
Dieses Buch soll dir die Möglichkeit geben, dich mit
dir selbst, mit deinen positiven und negativen Kräf-
ten auseinanderzusetzen, sie zu ordnen, zu gestal-
ten, das Gute vom Bösen zu trennen und dich zu
einem harmonischen und lebensbejahenden Men-
schen zu machen...
Jeder Mensch, der über Verstand, Urteilskraft und
Willen verfügt, ist in der Lage, mit diesen Dreien
sein Leben bewusst zu gestalten, vorausgesetzt, dass
er weiß, wie und in welcher Richtung er sich selbst
entwickeln will. Welches Leitbild schwebt ihm vor?
Es ist in allen Zeiten und Vorstellungen das gleiche
Ideal. Der harmonische, lebensbejahende, frohe,
kraftvolle, ehrliche, gütige, hilfreiche und tolerante
Mensch.
Erfassen wir dieses Menschenbild mit unserem
Bewusstsein, und wollen wir uns in dieser Richtung
entwickeln, so bedarf es zwar eines ständigen Klein-
kriegs gegen uns selbst, gegen unsere egoistischen,
oft ungeordneten und sehr vitalen Triebe und Af-
fekte, doch wird unser gerichteter Wille und die Fä-
higkeit uns einem Vorbilde anzupassen zu einer stu-
fenweisen Harmonisierung der Persönlichkeit füh-
ren. Ungeahnte Kräfte werden, wenn unsere Span-
nungen in ein geordnetes Strombett einfließen, in
uns frei für ein glückliches und gesundes Leben.“

Margarethe Mehren: An der Grenze
zum Wortlosen
ISBN 3-89979-027-8, Euro 13,-
Margarethe Mehren,
geb. 1933 in Stuttgart.
Unter dem Einfluss des
Hitler-Regimes religi-
onslos aufgewachsen.
1946-1951 Schülerin in
der Stuttgarter Wal-
dorfschule. 1952 Ein-
tritt in die Kath. Kir-
che. Seit 1957 Franzis-
kanerin (Kloster
Sießen, Bad Saulgau).
Nach dem Studium der
Germanistik und Angli-
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stik Lehrtätigkeit in Deutschland und in Südafrika.
1994-2002 in Bonn, als Generalsekretärin eines in-
ternationalen Kursprogramm für franziskanische Ge-
meinschaften. Kurstätigkeit in Europa, Afrika und
Asien. Seit 2003 lebt sie wieder im Kloster Sießen.
Schwerpunkte: Einsatz für Gerechtigkeit, Frieden
und achtsames Umgehen mit unserer Erde. Brücken
der Verständigung bauen zwischen Menschen ver-
schiedener Religionen und Kulturen.
Die vorliegenden Gedichte umspannen einen Zeit-
raum von etwa 45 Jahren, sind aber nicht chronolo-
gisch angeordnet. Bei ganz unterschiedlichen Anläs-
sen entstanden, sind sie zugleich „Wegmarken einer
Menschwerdung.“ Manche Gedichte sind eine Frucht
der Begegnung mit Menschen und mit der Natur,
andere entstanden in Konfliktsituationen, im Kon-
takt mit der eigenen Tiefe, auch mit dem Schatten,
und mit der Wirklichkeit einer geistigen Welt. Wer
sich auf einem kontemplativen Weg befindet, der
erfährt auch, wie die Sprache dabei immer wieder an
eine Grenze kommt, eine Erfahrung, die den Mysti-
kern aller Religionen vertraut ist.

Michael Starcke:
mit dem rücken zu meer
Gedichte
ISBN: 3-89979-030-8, 13,- Euro

„Michael Starckes Ge-
dichte sind wie wir: mal
melancholisch, mal hei-
ter, mal skeptisch, mal
hoffnungsvoll. Seine
Texte sind geprägt von
innerer Unruhe, von
schmerzhaften Ab-
schieden und verhalte-
nen Neuanfängen, von
tiefgehenden Reflexio-
nen über vermeintlich
alltägliche Begriffe wie
„Freundschaft“ und
„Krankheit“. Michael

Starcke versinkt dabei in eine beinahe philosophi-
sche Gedankenwelt. Michael Starckes Gedichte sind
wie wir: mal melancholisch, mal heiter, mal skep-
tisch, mal hoffnungsvoll.
Auch die grotesken Auswüchse simultaner Ereignis-
se in unserem Alltag („ein sprengstofflager explo-
diert, man feiert muttertag oder geht wählen) wer-
den mit großer Präzision beschrieben und lassen den

Autor einigermaßen ratlos, ja beinahe hilflos zu-
rück. Ganz nach dem dichterischen Motto von
Henrik Ibsen, auf dessen Spuren Starcke in Oslo wan-
delte: „Zu fragen sind wir da, nicht zu antworten.“
Die Parallelität von existenziellen Problemen und
höchst privaten Reflexionen (zwei Texte sind den
Todestagen des Vaters gewidmet) ist zu Michael
Starckes Markenzeichen geworden. Seine Sprache
ist noch klarer geworden, die gewagten Metaphern
sind einem beinahe lakonischen Tonfall von geo-
metrischer Strenge gewichen. Wenn der norwegi-
sche Maler und Bildhauer Edvard Munch, wie es in
einem Text dieses Bandes so treffend heißt, „den
Schmerz malen konnte“, dann kann Michael Starcke
(wie kaum ein anderer) „den Schmerz schreiben.“
„Schmerz ist der Vater und Liebe die Mutter der
Weisheit“, schrieb Ludwig Börne einst in seinen
Aphorismen. Schmerz, Liebe und reichlich Weis-
heit begegnen wir auch in Michael Starckes neuen
Texten." (Peter Mohr)

Der Idiot
Ein Drama in zwölf Aufzügen
Nach dem gleichnamigen Roman von F . M.
Dostojewskij
Autor: Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn
Übersetzung: Ljubow Brandt
ISBN 3-89978-042-1, 13 Euro
Das Drama "Der Idi-
ot", nach dem gleich-
namigen Roman von
Fjodor Michailowitsch
Dostojewskij, handelt
vom Kampf des Men-
schen um den Men-
schen. Der Mensch, in
unserem Fall der Fürst,
der für einen Idioten
gehalten wird, trägt in
seiner reinen und un-
schuldigen Seele das
Geheimnis des wahren
Menschen. Er kommt
nach Russland, also in seine Heimat zurück, und fin-
det dort Rogoschin und Nastassja Filippowna.
Rogoschin repräsentiert ihm den zerstörerischen
Materialismus und Nastassja Filippowna zeigt ihm
die schöne, aber gequälte Seele Russlands. Der Fürst,
äußerlich krank, doch innerlich ein wahrer Mensch
und Christusträger, möchte Rogoschin und Nastassja
Filippowna durch seine Liebe vor der Selbstzerstö-
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rung bewahren. Er möchte sie für ihre eigene Gesun-
dung und für die Zukunft Russlands zum Christus
führen. Doch dieser Weg gestaltet sich außerordent-
lich schwierig. Nur Aglaja, die dritte Tochter der
Familie Jepantschin, der Familie, in der der Fürst
seine eigene Verwandtschaft vermutet, und die er
auch gleich nach seiner Ankunft besucht, scheint
einen Weg gefunden zu haben. Ob er gelingt?

Charlotte Dörter-Rehmet: Hiddensee
wie es träumt und wacht
Gedichte
ISBN 3-89979-028-6, 13 Euro
Die Verse in diesem
Büchlein offenbaren
uns so manche Schön-
heiten und "Geheimnis-
se" der Ostseeinsel
Hiddensee mit ihren
Pflanzen, Tieren und
Menschen sowie der
von elementaren Na-
turkräften geprägten
Landschaft mit ihrer
heilsamen Wirkung auf
Leib und Seele.
Die kleine von Fotos
umrahmte Gedichts-
sammlung möchte alle diejenigen begleiten, die das
Eiland kennenlernen oder aber in guter Erinnerung
behalten wollen, es in ihr Herz geschlossen haben.

Gerhard Joedicke:
Liebe zu einem
Baum
Eine Chronik in
Gedichten und
Tagebuch-Notizen
Hamborner
Taschenhef t 8
ISBN 3-89979-043-X,
14 Euro
"Eines Tages kam der
Baumgeist unserer präch-
tigen Buche zu mir und bat
mich, jeweils am Abend an ihn zu denken..."

Robert Powell: Die Allerheiligste
Trinosophia und die neue Offenba-
rung des Göttlich-Weiblichen
ISBN 3-89979-041-3, 13 Euro
Dieses Buch erscheint
auf Deutsch zum Be-
ginn des Jahrtausends,
das Caitlin Matthews
das "sophianische Jahr-
tausend" nennt. Es ist
als ein Beitrag gedacht
zu einem tieferen Ver-
ständnis des Göttlich-
Weiblichen an diesem
Wendepunkt der
Menschheits- und Welt-
entwicklung, einem
Wendepunkt nach zwei-
tausend Jahren traditio-
nellen Christentums hin zu einer erweiterten Ge-
stalt des Christentums, das das Göttlich-Weibliche
anerkennen und einschließen könnte.

Pierre Georges Pouthier: Die Engel
sind die Bienen Gottes
Verse der Sanf tmut
ISBN 3-89979-039-1, 13 Euro
Hier spricht nicht einer
über Engel. Er
erzählteinfac von sei-
nem Umgang mit ih-
nen. Es ist eine behut-
same Sprache, die in die-
sem Buch gesprochen
wird. Der Engel ist ge-
genwärtig in seiner viel-
fachen Erscheinug. eine
jede Stufe,  die betrach-
tet wirt, ist wahr. Man
spürt, durch eine de-
mutsvolle Haltung hebt
der Dichter den Leser
und Betrachter auf die Stufe des Engels selber. Wer
diesen Gang durch die verschiedenen Landschaften
der Poesie  wie auch der Engelreiche vorgenommen
hat,  fühlt sich angenommen, angesprochen und see-
lisch erhoben. Das Werk ist musikalisch durchkom-
poniert. Man kann es nur selber erleben und nach-
klingen lassen.
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Hartmut Lux: Dass durch die
Gedanken noch Sonnenlicht dringe
Gedichte
ISBN 3-89979-044-8, 15 Euro
(Diese) Lyrik will nicht
experimentieren. Sie
will nicht ironisieren,
nicht provozieren,
nicht schockieren; sie
hat kein pädagogisches
Motiv.
(Diese) Lyrik will kei-
nen Spiegel vorhalten,
nicht auf Missstände
aufmerksam machen,
nicht auf Fehler oder
Schwächen hinweisen.
Sie will nicht in Abgrün-
de hineinleuchten.
Sie sucht keine Auseinandersetzung mit der Welt
oder dem Leben.
Eher: eine ‚Zusammensetzung'. Sie lebt nicht im
Gegensatz von Welt und Mensch (gut/böse, innen/
außen, groß/klein) muss also auch keine Brücken
bauen. Die Welt ist ihr nichts Fremdes, Andersarti-
ges.
Eher: ein Vergessenes. Wie angesichts eines alten
Fotos sucht sie - spielend - sich zu erinnern; und im
Anblick der Sterne, im Hören des Vogelgesangs, im
Duft des Baumharzes findet sie - geheimnisvoll: sich
selbst, ein Bild des Menschlichen.
Erinnerung glimmt auf in einem Dunkel, das insge-
samt potentiell Licht ist.
‚dass durch die Gedanken/ noch Sonnenlicht dringe'

Christa Frei: Jenseits von Grenzen
Verlag Die Licht-
brücke, 1 1,90 Euro
Eine Studentin reist durch
36 Länder und ihre Seele.
Ei erlebt ein Abenteuer
nach dem Anderen. wage-
mutig-eignsinnig erlebt sie
die Vereinten Nationen von
innen, forscht bei Asyl-
bewerbern in Madrid, arbei-
tet in Äthiopien als Sanitä-
terin und scheint durch
nicht überfordert.

Ansichten der Altenau
Michael W eber, Fotografien
Hartmut Lux, T exte
Michael-W eber-Verlag, 28 Euro
Die Altenau im Süd-
osten von Pader-
born ist einer der
schönsten Flüsse
N o r d r h e i n -
Westfalens. Mit 100
außergewöhnlichen
Bildern erinnert uns
dieser spektakuläre
Fotobildband von
Michael Weber an
die häufig übersehe-
nen Naturschönhei-
ten unserer Heimat. Die Ansichten aus einem der
größten Karst-Gebiete Deutschlands sind ein einma-
liger Sehgenuß für jeden Naturfreund.
Jedes Ding hat sein Geheimnis. Die Altenau hat vie-
le. Hartmut Lux sucht sie in Sprachbildern sichbar
zu machen. Anspruchvolle Lyrik für mutige Leser.

Erinnerungen an den Krieg
Aus Etteln an der Altenau bei Paderborn
Ein Heimatbuch von Michael Weber
Michael-W eber-Verlag, 23 Euro
Kurz vor dem Ende des Zweiten Weltkrieges zogen
amerikanische Militäreinheiten durch das Tal der
Altenau bei Paderborn. Am Karfreitag, dem 30. März
1945, kam es dabei in der Umgebung von Etteln zu
schweren Kämpfen. Nur wenige Tage danach befrei-
ten die amerikanischen Soldaten zahlreiche Kon-
zentrationslager.
In diesem bewegenden Buch von Michael Weber
schildern Augenzeugen aus Etteln ihre persönlichen
Erlebnisse. Seltenes
Fotomaterial und
detaillierte Be-
schreibungen veran-
schaulichen das Ge-
schehene auch aus
der Sicht der Ameri-
kaner. Die wertvol-
len Erinnerungen
sind ein mahnender
Aufruf zum Frieden
in unserer Heimat
und der Welt.
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den ist: Den evolutio-
nären Weg des Men-
schen vom unartiku-
lierten Tier zum Heili-
gen, zum Engel, zu der
letzten und endlichen
Verschmelzung mit dem
kosmischen All, mit
Gott. Mit profunder
Kenntnis der Religio-
nen und Mysterien der
Welt zeigt Lindenberg
Einflüsse und
Verbindungswege zwi-
schen den vielfältigsten Kulturen auf. So entsteht
hier ein über Jahrtausende sich erstreckender Über-
blick. Gott tritt uns unter ungezählten Aspekten und
Namen entgegen: Ein Steinzeitmensch erlebt ihn
mit anderen Sinnen als der Mensch der Antike oder
der des Mittelalters oder der Aufklärung. Ein großar-
tiger Überblick über die esoterischen Strömungen
der Religionen der Welt, der auch nicht vergißt, in
geeigneter Form auf den Eingeweihten des 20. Jahr-
hunderts, Rudolf Steiner, hinzuweisen.

SONNENKALENDER
Beginn: Ostern 2005 -2006
Im Jahre 1970 nach des ICH Geburt
ISBN 3-931156-80-X; 39 CHF, 20 Euro
Mit großer Freude darf
Ihnen nun die 7te
Kalenderausgabe über-
reicht werden Dieser
liegt ein über 10 jähri-
ges Beschäftigen und
Vorbereiten auf die
Jahrtausendwende  zu-
grunde,  die  ohne  ein
Neuaufleben  des
Kalenderimpulses Ru-
dolf Steiners nicht wür-
dig begonnen hätte
werden kön-
nen Gleichzeitig darf
schon  hingeblickt werden auf das 100 jährige Jubilä-
um des Kalenders im Jahre 2012/13.
Ein Wegbegleiter für die Wochen des Jahres von
Ostern 2005 bis Ostern 2006 für Menschen, die das
rhythmische Geschehen, das sich zwischen Kosmos,
Erde und Mensch ereignet, mitvollziehen wollen.

Anthroposophie
Hans Bonneval: Die Offenbarung der
Engel und die achte Sphäre
Erleben wir UFOs statt Christus und
Angelos?2. Auflage,
ISBN 3-931156-88-5 CHF 65,- / 34 Euro
Anth roposoph ische
Geisterfassung ist dieje-
nige Wissenschaft, die
im Gegensatz zur Ma-
terie erfassenden Natur-
wissenschaft dasjenige
zu erforschen sucht, was
der physischen Welt als
ursächlich oder ideen-
haft, also geistig zu-
grundeliegt. Anthropo-
soph ist demnach, wer
nicht die Materie erfas-
sende Naturwissen-
schaft sondern die Geist
erfassenden Geisteswissenschaft sich zum Lebensin-
halt macht und in sich so erkraftet, daß sie voll
lebendig wird in ihm. Wer in seinen Bemühungen so
weit vorgedrungen ist, der wird nun aufgefordert,
sich zu beteiligen am Wachen über die Zeichen der
Zeit. Wächter des Zeitgeschehens also sollen die
Anthroposophen sein. Was hier zunächst noch re-
lativ harmlos klingt, entpuppt sich bei näherem Hin-
sehen als eine ständig an Umfang und Bedeutung
zunehmende Aufgabe. Je tiefer man eindringt in die
Geisteswissenschaft, desto umfangreicher und schwer-
wiegender werden die Zusammenhänge und man fühlt
sich überfordert, dem, was sich als Handlungs-
notwendigkeit ergibt, auch nur ansatzweise entspre-
chen zu können. Und schaut man auf die heutige
Anthroposophenschaft – was man ja immer nur
ausschnittweise tun kann – dann hat man angesichts
dieser immensen Anforderung ein gewisses Verständ-
nis dafür, daß diese Wächterschaft über die Zeichen
der Zeit nicht gerade das Lieblingsthema zu sein
scheint.

Wladimir Lindenberg: Riten und
Stufen der Einweihung
Schamanen, Druiden, Yogis, Mystiker ,
Starzen - Mittler zu Anderwelt
2. Auflage, ISBN 3-89979-000-6, 272 Seiten,
Br. CHF 28 / 15 Euro
Wladimir Lindenberg behandelt hier ein Thema, mit
dem der Mensch in allen Zeiten konfrontiert wor-
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Christine Cologna: Tierkreisimagina-
tionen als Wegbegleiter durch die
Heiligen Nächte und durch das Jahr
kleine Mappe mit Tierkreiszeichen und
Texten, 20,- Euro
Diese erneuerten Tierkreiszeichen beruhen auf An-
gaben, die Rudolf Steiner Imme von Eckhardstein
auf ihre Frage nach einem Jahresbegleiter für geistig
strebende Menschen 1911 in Portorose gegeben hat.
Neue Einsichten in die zwölf Regionen des Tierkrei-
ses und deren imaginative Gestaltung wurden ange-
regt und 1912 in Zeichnungen im 1. Kalender ver-
öffentlicht. Folgende Gedanken liegen dem zugrun-
de: Die Sonne wandert im Jahreslauf einmal durch
den Tierkreis. Von der Erde aus gesehen, braucht sie
dazu je Zeichen etwa einen Monat. Wir erleben dem-
nach die Kräftewirkungen der jeweiligen Tierkreis-
regionen durch die Sonnenkräfte vermittelt und dann
als neues "Schrift"-Zeichen: die Tierkreisimagina-
tionen.

Winfried Buss:
Ein Gang zu den Externsteinen
2. Auflage!  ISBN  3-9803646-4-X
CHF 25,- / Euro 13,-
„Winfried Buss beschreibt auf seinem kundigen
Rundgang die vier aufstehenden Felsen als "alt-
megalithische Großplastik mit mythologischem
Sinn" ... Der anschaulich skizzierte und leicht lesba-
re "Rundgang" wird eingebettet in einen knapp ge-
faßten Rahmen mit notwendigen geologischen, hi-
storischen und kunstgeschichtlichen Fakten.“

(Westfalen-Blatt)

Ulrike Erdmann-Berg: Der Sinn der
Sinne im Märchen
Die Zwölf Sinne des Menschen nach
Rudolf Steiner in den Märchen der Brüder
Grimm gefunden als Tierkreiskalender
ISBN 3-89979-024-3, 14,- Euro
"Über die Beschäftigung mit den zwölf Sinnen nach
Rudolf Steiner entwickelte ich die Idee, einen Ka-
lender im Sinne der Sinne zu gestalten. Durch mein
persönliches Interesse an Märchen und bei der Ar-
beit an den Sinnen während meiner Ausbildung am

Seminar für Waldorfpädagogik in Hamburg entdeckte
ich einen Zusammenhang zwischen dem Verständ-
nis von Rudolf Steiners zwölf Sinnen und einigen
Märchenmotiven.
Und nicht nur das: Rudolf Steiner hat auch die zwölf
Sinne den zwölf Tierkreiszeichen zugeordnet. Dies
wohl nicht ohne Grund. Ich konnte mit Hilfe der
Märchen überraschende Übereinstimmungen zwi-
schen der Bedeutung der Sinne und der Tierkreiszei-
chen im Märchen finden.
In allen Märchen geht es um die Bedeutung der Sin-
ne in menschlichen Werde-, Lebe- und Sterbe-
prozessen. In den Märchen wird nie nur ein Sinn
angesprochen, sondern mindestens zwei bzw. meh-
rere. Dennoch fielen mir einige Märchen auf, die
einen Schwerpunkt in Richtung eines Sinnes zu ha-
ben schienen. Die einzelnen Märchen zeigen uns,
was geschieht, wenn wir einen oder mehrere Sinne
gut entwickelt haben oder eben auch nicht entwik-
kelt haben. Ob die Protagonisten in den Märchen
ihre Sinne ‚beisammen‘ haben oder nicht, wirkt so
oder so wesentlich auf das Schicksal ein..."

Anthroposophie
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Ruth Haertl: Auf der Suche nach der
Wirklichkeit der Erkenntnis im
Denken des Herzens aus Anthropo-
Sophia im Lichte des Heiligen Gral
ISBN 3-931156-84-2; CHF 45,- / Euro 23,-
Es tritt uns im ersten Kapitel "Über das Böse" im-
mer wieder jene unter den Einfluss unserer Egoismen
geratende Polarität unseres Denkens und Wollens
entgegen, die erst durch unsere zu Opferbereitschaft
zu entwickelnden Ich-Kräfte, aber auch durch alles

heilende künst-
lerische Tun zu
einer rein tö-
nenden Oktave
geläutert wer-
den kann. In
einem zweiten
Kapitel geht es
um die von Ru-
dolf Steiner für
unsere heutige
Zeit immer wie-
der angemahn-
te Erkenntnis-
tatsache, dass
die Erde nicht

nur ein lebendiges, sondern auch ein durchseeltes
und vor allem durch-geistigtes Wesen ist. Und ein
drittes Kapitel will den Leser hinleiten zu einer
Erkenntnis eines wohl heute wichtigsten
Menschheitsentwicklungsschrittes, der Erkenntnis
und Pflege eines sich in jedem Menschen neu bilden-
den Ätherischen Herzens, von dessen Erkenntnis
nicht nur die Gesundung des heute schon schwerst
geschädigten physischen Herzens und des gesamten
Menschenleibes, sondern auch alle Menschheits- und
Erdenzukunft abhängen wird.

Helmut Hessenbruch:
Advent und Weihnacht
vier Vorträge
ISBN 3-89979-040-5; 12 Euro
In den vier Vorträgen „Das eigentliche Advents-
geheimnis“, „Die Mutter mit dem Kinde“, „Das
Christkind zwischen Königen und Hirten“ und „Die
Weihnachtskrippe im Menschen“, die in diesem Buch
zusammengefaßt sind, werden die Wahrbilder der
Weihnacht lebendig. Immer mehr Menschen bemü-
hen sich ernsthaft darum, eine echte und fruchtbare

Beziehung zu den Jah-
resfesten zu erreichen.
Die Nachschriften der
Vorträge, die an den
Adventssonntagen ge-
halten wurden, führen
an die Wurzel der tie-
fen Bedeutung der
Weihenacht.

Irene Johanson: Engelgedanken zu
heutigen Menschheitsfragen
2. Auflage, ISBN 3-931 156-93-1
CHF 24,- / 13 Euro
Dieses Buch möchte dazu dienen, daß in den Seelen

allmählich ein Bewußt-
sein heranwächst, von
der ständigen Gegen-
wart der Engel, das nicht
nur gedacht sondern
stark erlebt wird. Sie
durchziehen unsere hie-
sige, heutige Welt, aber
ihr Wirken darin hängt
davon ab, ob wir es zu-
lassen, ob wir uns ihnen
öffnen. Die Boten Got-
tes, die Engel, brauchen
den Mitarbeiter
Mensch, der sich der

Engelwelt so zuwendet, daß sie unsere Gedanken er-
hellen, um von höherer Warte aus sehen zu können,
was geschehen will; daß sie unsere Herzen erwecken,
um zu bemerken, daß der, den wir lieben in jedem
anderen Menschen genau so lebt, wie in uns selbst.

Ernst Lutterbeck:
Anthroposophie verstehen
Eine Einführung nach persönlichen
Erfahrungen
5. Auflage!
ISBN 3-931156-21-4   CHF 25,- / Euro  13,-
Viele Menschen wissen, daß es Waldorfschulen gibt,
viele kennen auch Demeterprodukte, wurden schon
von anthroposophisch arbeitenden Ärzten oder

Anthroposophie
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Michael Wor tmann, geboren 1952 und aufge-
wachsen im ostholsteinischen Eutin, studierte in Kiel
Biologie und Geografie. Dort stieß er durch einen
Job in einer heilpädagogischen Einrichtung auf die
Anthroposophie. Veröffentlichungen seit der Schul-
zeit, darunter zum Ökologischen Landbau und zur
Zeitgeschichte. Wortmann lebt mit Familie in Lü-
beck.

Sigismund von Heynitz:
Im Niedergang den Aufstieg finden
2. Auflage, ISBN 3-931 156-39-7, 146 S., br.,
CHF 25,- / Euro  13,-
"Es geht um die Hei-
lung einer Zivilisation,
die im Begriff ist, ihre
größte Chance zu ver-
passen: Die Neu-Ge-
staltung aller Kultur-
verhältnisse aus einem
Geiste heraus, der so-
wohl Himmel wie Erde
zu umfassen vermag."
(Mario Betti im "Goe-
theanum")

Martin Bacher/
F. Spielberger: Freiheit oder Fremd-
bestimmung
Dreigliederung oder Bolschewismus
Materialien zur Zeitgeschichte
(Verlag Carl Bacher) 19,80 Euro
Die Herausgeber geben
mit 12 Themen einen
Überblick über die Phä-
nomene unserer zeit.
Von dem Selbstbestim-
mungsrecht der Völker
über die Globalisierung,
den militärisch-indu-
striellen Komplex, Me-
dien, hintergründige
Machtpolitik usw.
spannt sich der Bogen.
Dabei bleiben die Her-
ausgeber nicht bei der
Analyse stehen, son-
dern versuchen Lösungsansätze im Sinne der Drei-
gliederung des sozialen Organismus zu finden.

Krankenhäusern behan-
delt oder haben sich an
Eurythmie-Aufführun-
gen erfreut. Aber längst
nicht alle wissen, daß es
die Früchte des Baumes
sind, den Rudolf Steiner
im ersten Viertel unse-
res Jahrhundert ge-
pflanzt hat.

Michael Wortmann: Wir erlebten ihn
noch: Rudolf Steiner
Späte Gespräche mit Zeitzeugen: S.
Pickert, H. Schmid t, I. Goyert, R.l v . Glenck
geb. Ruhtenberg, M. Proskauer geb.
Unger , W. Greiner , M. Jenny geb. Schuster ,
G. Frass geb. S pinkler , Einführung Dr . K.
Dumke.
ISBN 3-932256-87-7; CHF 40,- / 20 Euro
Das Buch gibt Gesprä-
che wieder, die der Au-
tor im von ihm soge-
nannten ‘Chancenjahr
2000’ mit ausgewählten
letzten Zeitzeugen Dr.
Rudolf Steiners (1861-
1925), dem Begründer
der Anthroposophie, in
Deutschland bzw. im
benachbarten Ausland
geführt hat. Sowohl
namhafte Vertreterin-
nen und Vertreter an-
t h r o p o s o p h i s c h e r
Tochterbewegungen, – in den frühen zwanziger Jah-
ren des 20. Jahrhunderts noch im Studenten- bzw.
Schüleralter stehend –, kommen zu Wort als auch
weniger bekannte Persönlichkeiten, durch die ein
Blick geworfen werden kann hinter die Kulissen ei-
nes sich auch ganz praktisch zeigenden geistigen
Aufbruchs. Dieser Aufbruch zog Suchende vielerlei
Alters und vielerlei Herkunft an und versammelte
sie nicht nur auf dem Dornacher Hügel bei Basel,
sondern auch in den anderen rasch wachsenden Zen-
tren des anthroposophischen Lebens wie Stuttgart,
Berlin oder Jena.

Anthroposophie
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Rudolf Eppelsheimer: Die Mission
der Kunst in Goethes Brücken-
Märchen. Eine Kulturprognose
2. Auflage
ISBN 3-931156-42-7, 104 S. br.,
CHF 24,- / Euro 13,-
"Wer wissen möchte,
welche Rolle die Irr-
lichter, der Alte mit der
LAmpe und so weiter
im Geschehen um die
schöne Lilie spielen, der
wird sich mit Gewinn in
die hundert gehaltvol-
len Seiten über die 'Mis-
sion der Kunst in Goe-
thes Brücken-Märchen'
vertiefen."  (Gottfried
Büttner im "Goethea-
num")

Robert Powell: Die göttliche Sophia
Das Auftauchen des weiblichen Göttlichen
in unserer Zeit
ISBN: 3-89979-026-X, 13,- Euro
2. Auflage
„Dies sollte das erste Buch sein, das jemand über
Sophia liest. Robert Powell bringt nicht nur die hi-
storischen Daten, sondern er bringt sie auch in einer
lesbaren Art. Dinge, die so oft in komplizierter Ter-
minologie ausgedrückt werden, macht Powell inter-
essant. Zu oft werden wenig bekannte Begriffe in
komplizierter theologischer Terminologie gebracht,
die dann womöglich den  Leser entmutigen.
Für jemanden, der tiefer mit der Heiligen Sophia
verbunden ist, ist die Frage Warum Sophia? immer
gegenwärtig. Gerne hät-
te ich vor zwanzig Jah-
ren auf dieses Buch hin-
gewiesen, als sich bei
mir der mächtige weib-
liche Einfluß der Sophia
anfänglich geltend
machte. Zu oft denken
heute die Menschen,
dieses Interesse gehöre
nur zum weiblichen,
seelischen Gebiet oder
zu Jenen, die in Oppo-
sition zum traditionel-
len Christentum ste-

hen. Sophia war immer ein Teil der Tradition, lange
Zeit stärker verschleiert als in der Gegenwart, aber
mit der Kraft, sich selbst zu ihrem eigenen rechten
Zeitpunkt bekannt zu machen.“
                                                          Carol Parish

Lars  Grünewald:
Zwölf Weltanschauungen und ihre
Anordnung in zwei Kreissystemen
ISBN 3-931156-68-0, 94 S. br,
CHF 24,- / Euro 13,-
Lars Grünewald, gebo-
ren 1962 in Frankfurt/
Main, studierte Musik-
wissenschaften und Er-
ziehungswissenschaften
in Hamburg. Er arbei-
tet dort als freier Gei-
steswissenschaftler mit
den Schwerpunkten An-
throposophie, Philoso-
phie (Erkenntnis- und
Wissenschaftstheorie)
und Astrologie und ist
außerdem als Pop-
musiker tätig. Aus einer Verknüpfung astrologischer,
philosophischer und anthroposophischer Aspekte
entstand das vorliegende Buch.

Franz Halberschmidt:
Musik und Elektronik
Zum Phänomen der Rock- und T echno-
musik sowie der auditiven Medien
3. Auflage ISBN 3-931 156-61-3, 100 S. br.,
CHF 24,- / Euro 13,-
Die Rockmusik hat be-
reits kurze Zeit nach ih-
rer Entstehung eine
weltweite Verbreitung
gefunden. Im Mittel-
punkt steht die Elektro-
nik als das entscheiden-
de Merkmal der Rock-
musik. Das Wesen der
Elektronik und ihre
Wirkung auf die
Wesensglieder des Men-
schen wird eingehend
untersucht.

Anthroposophie/ Sachbuch
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Martin W . Pfeiffer: Die Landwirt-
schaftliche Individualität - ein Bild
des Menschen
Zum Verständnis der Präp arate der
biologisch-dynamischen Wirtschafts-
weise
(Selbstverlag) 9,50
Aus dem Inhalt: Der
landwirtschaftliche Be-
trieb - ein dreigliedriger
Organismus; Regen-
wurm - Kuh - Biene in
ihrer Beziehung zur
Pflanze und zum Men-
schen; Zur Pflege der
Elementarwesen; Die
Präparate als Organe
für Ernährung, Heilung
und Reproduktion; Die
Landwirtschaftliche In-
dividualität - ein Bild
des Menschen.

Klaus Rohrbach: Freigeld –  Michael
Unterguggenberger und das
"Währungswunder von Wörgl"
6. Auflage
ISBN 3-931156-71-0, 144 S. br.,
CHF 26,- / Euro 14,-
Weltwirtschaftskrise –
der berüchtigte
“Schwarze Freitag”
bringt 1929 tausenden
Menschen Arbeitslosig-
keit, Wohnungsnot,
Massenarmut. Auch in
Wörgl, der kleinen Ge-
meinde in Tirol, zählt
man mittlerweile über
400 Arbeitslose. Und
täglich werden es mehr.
Zahlreiche Betriebe
müssen ihre Pforten
schließen. Nachts tragen die Sozialdemokraten und
die immer rabiater werdenden Hakenkreuzler ihre
politischen Diskussionen schon mit den Fäusten aus.
Die Wörgler werden unruhig. Besonders Michael
Unterguggenberger, dem neuen Bürgermeister, raubt
die Wirtschaftsnot den Schlaf. Arbeit muß beschafft
werden; und das vorhandene Geld muß wieder in Um-
lauf gebracht werden, damit die Wirtschaft gesun-

den kann. Doch wer jetzt Geld hat, hält es natürlich
in solchen Krisenzeiten zurück. Es behält ja seinen
Wert. Auch Michael Unterguggenberger weiß das. Er
kennt die Lehre der Sozialreformer, die das Geld als
echtes Tauschmittel den Waren wirklich gleichge-
stellt sehen wollen. Dann nämlich muß auch das
Geld – wie die Waren – mit der Zeit an Wert verlie-
ren. Und erst dann wird es niemand mehr risikolos
zurückhalten und horten wollen, sondern möglichst
rasch in den Wirtschaftskreislauf zurückgeben und
umlaufen lassen! So wie es der Volksmund sagt: “Ta-
ler, Taler, du mußt wandern ...” Der Bürgermeister
hat nichts mehr zu verlieren. 1932 ist es soweit. Der
ganze Ort muß von der reichlich seltsam klingenden
neuen Idee überzeugt werden. So beginnt das bedeu-
tendste Freigeldexperiment der Geschichte und wird
bald von der internationalen Presse begleitet. Bis
man auch in Wien auf diese wahrhaft ungeheuerli-
che Entwicklung aufmerksam wird...

Volkier Bentinck: Massagetherapie
Ein Weg zum Gleichgewicht zwischen
Aufbau- und Abbaukräften
ISBN: 3-89979-025-1, 13,- Euro
Auflage.2
„Auf eine Initiative von
Dr. med. Ita Wegman
hin wurde ich im Jahr
1942 durch sie selbst in
die Massagetherapie
eingeführt.
Diese damals für mich
unbekannte Therapie
vermittelte sie mir je-
doch in einer formlosen
und ganz freilassenden
Weise.
Ihr Unterricht, den
man mit einer ‘konzen-
trierten Salzlösung’ ver-
gleichen kann, wurde der Impuls für mein Leben.
Erst nach 30 Jahren der Suche begannen sich für
mich aus dieser ‘Salzlösung’ Ideen über eine Thera-
pie, welche den ganzen physischen, lebenden und
denkenden Menschen umfassen kann, ‘auszukristal-
lisieren’. Der vorliegende Einblick in eine prakti-
sche, gleichwohl aber intensiv wirkende Massage-
therapie ist das abschliessende Ergebnis dieses
Kristallisationsprozesses.“
Volkier Bentinck übte die Massagetherapie (und die
Eurythmietherapie) beinahe 60 Jahre hindurch aus.
Das vorliegende, besondere Büchlein vermittelt die

Sachbuch / Medizin
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Früchte einer lebenslangen und intensiven Verbin-
dung mit der Massagetherapie als heilende Kraft.
Die Veröffentlichung wendet sich an Ärzte und The-
rapeuten der verschiedensten Fachrichtungen.

Martin Burckhardt: Organtransplan-
tation und Individualität zwischen
Selbstbestimmung und Schicksal
Erlebnisse, Gedanken, Daten und Doku-
mente
2. Auflage
ISBN 3-931156-73-7,
200 S. br,
CHF 29,80 / 16 Euro
Mit einem Vorwort
von Michaela Glöckler
Über das Thema von
Organspende und
Transplantation wird
immer wieder heiß dis-
kutiert.
Martin Burckhardt be-
schreibt auf der Grund-
lage passiver und akti-
ver Eigenerfahrung die z. T. dramatischen Schritte
in ein neues Leben, dessen Sinn mit einem archai-
schen Begriff von Schicksal nicht zu begreifen ist.
Dabei wird erlebbar, mit welcher Verantwortung das
außergewöhnliche Geschenk und Opfer der Organ-
spende zu betrachten und zu behandeln ist.

Sigismund von Heynitz:
Wachen und Schlafen
Ein Weg durch die vier T ageszeiten
2. Auflage
ISBN 3-931156-09-5
CHF 14,- / Euro 8,-
Die Arbeit geht den gro-
ßen Rhythmen nach
von Tag und Nacht, in
denen wir täglich ste-
hen. Wachen und Schla-
fen gehören zu den we-
sentlichen Fragen unse-
res Menschseins, wenn
auch mehr im Verbor-
genen. Es wird darge-
stellt, wie jeder einzel-
ne seinen Rhythmus
finden muß und daß es
eine Hilfe sein kann, sich die großen Zusammen-

hänge, in denen wir leben, etwas deutlicher zu ma-
chen. Der unbefangene Leser wird auf jeden Fall
Stoff zum Nachdenken entdecken.

Klaus Jensen:  Gehirn und Denken
Beiträge zum Leib-Seele-Problem
ISBN 3-9803646-7-4  CHF 20,- / Euro 1 1,-
Viele Wissenschaftler
und Philosophen pla-
gen sich damit, die Be-
ziehung von Gehirn und
Ichbewußtsein zu ent-
rätseln. Doch erst Ru-
dolf Steiner hat mit sei-
ner Geisteswissenschaft
die Möglichkeit gege-
ben, das Wesen des Gei-
stes überhaupt zu erfas-
sen. Der Autor unter-
nimmt den spannenden
Versuch, die moderne
Wissenschaft mit der
Geisteswissenschaft Rudolf Steiners zu beleuchten,
um die Trennung von Seele und Leib, von Gehirn
und Denken zu überbrücken.

Klaus Jensen: Medizinisch-anthropo-
sophische Aufsätze
Mit Bildern von Heidi Hirsch
ISBN  3-9803646-3-1
CHF 14,- / Euro 8,-
Aus dem Inhalt: Dar-
wins Abstammungslehre
und die wahre Schöp-
fungsgeschichte des
Menschen; Das Rätsel
der menschlichen Be-
wegung; Gedanken über
das Herz in Vergangen-
heit, Zukunft und Ge-
genwart; Stoffwechsel -
eine Betrachtung zum
Nachdenken.

Heiner Ruland:
Musik als erlebte Menschenkunde
Musiktherapie in der Praxis
ISBN 3-89979-002-2, CHF 24,- / 13 Euro
Die hier vorgestellten musiktherapeutischen Erfah-
rungen wurden in den Jahren 1976 bis 1986 in der
Klinik Öschelbronn gewonnen, einer anthroposo-
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phisch geführten Klinik
für Innere Krankheiten.
An diesem Krankenhaus
arbeitet der Autor als
Musiktherapeut. Er lei-
tet seine Arbeit jedoch
nicht von einem „an-
t h r o p o s o p h i s c h e n
Denkmodell“ ab, son-
dern geht ganz vom Er-
lebnis-Phänomen musi-
kalischen Elemente aus.
So wird das Geschriebe-
ne allein aus einer ge-
nauen Befragung des ei-
genen musikalischen Erlebens und dem des Patien-
ten nachvollziehbar. Am Beispiel einer Krebs-Pati-
entin werden die entscheidenden Gesichtspunkte für
den Behandlungsaufbau herausgearbeitet und die the-
rapeutische Wirksamkeit der angewandten musika-
lischen Elemente anhand einer allgemein verständ-
lichen Phänomenologie des Musik-Erlebens verdeut-
licht.
Die in dieser Weise künstlerisch-musikalisch erleb-
bare „Menschenkunde“ steht in keinem Widerspruch
zur medizinisch-wissenschaftlichen Physiologie. Im
Gegenteil: durch seine Arbeit macht der Autor ei-
nem künstlerisch fühlenden Musiktherapeuten die
rein medizischen Erkenntnisse erst  für eine gezielte
Therapie verfügbar.

Martin
Burckhardt:
Eurythmie –
sichtbare Spra-
che. Über den
allgemeinen
Sinn der
Eurythmiegebärde
und ihren
physiologischen
Zusammenhang
mit der Sprache. Ihre Bedeutung in
der Pädagogik
2. Auflage
ISBN 3-931156-45-1,  46 S. br,
CHF 14,- / Euro 8,-
Viele Menschen wollen heute nicht nur sehen und
fühlen, sondern auch verstehen, was Eurythmie ist.

Der Autor, Diplom-Eurythmist mit grundständiger
Waldorflehrerausbildung, möchte in dieser Darstel-
lung Anregungen für das erkenntnismäßige Durch-
dringen der Eurythmie als „sichtbare Sprache" ge-
ben. Im ersten Teil wird sie in ihrem Prinzip geschil-
dert, im zweiten Teil in ihrer Bedeutung für die
Waldorfpädagogik.

Sigismund von Heynitz: Wege zur
Hygienischen Eurythmie
6. Auflage  ISBN 3-961 156-02-8
CHF 18,50 / Euro 10,-
„Man merkt dem Büch-
lein an, wie begeistert
der Autor von der Wir-
kung dieser Bewe-
gungstherapie ist, wie er
sich nicht nur ein pro-
fundes Wissen darüber
angeeignet hat, son-
dern seine Freude an
diesen Übungen auf
den Patienten über-
trägt und dessen
Gesundungswillen akti-
viert.“
(Magdalene Siegloch)

Klaus Höller: Menschenkundliche
Grundlagen der T onheileurythmie
aufgrund von Goethes T onlehre und
der Ätherlehre Rudolf Steiners
2. Auflage, 80 S. br ,
ISBN 3-931156-49-4,
CHF 20,- / Euro 12,-
Es werden, ausgehend
von Goethes Aufzeich-
nungen zur Tonlehre
und aufgrund der Men-
schenkunde Rudolf
Steiners, die übersinnli-
chen Kräfte des Musi-
kalischen dargestellt.
Ferner wird beschrieben,
wie diese Kräfte beim
Hören von Musik die
Wesensglieder und deren
Bereiche in verschiedener Weise ergreifen und de-
ren Tätigkeit verändern. Aus diesem Wechselspiel
von Ton und Organismus ergeben sich dann die ver-
schiedenen musikalischen Erlebnisse wie Takt,
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Rhythmus, Harmonie, Melos usw. Es zeigt sich, daß
die toneurythmischen Gebärden aus diesen, von der
Musik veränderten Wesensgliedertätigkeit entste-
hen.

Hilde Müller: Lebendiger
Eurythmie-Unterricht
ISBN 3-931156-59-1  188, S. br.,
mit Notenbeilage CHF 30,- / Euro 16,-
Eurythmie ist eine sehr
junge Kunst, voller Le-
ben und Möglichkeiten
für die Zukunft. Man
muß sich bemühen, ihre
Elemente und ihre Ge-
setzmäßigkeiten, die sie
wie jede andere Kunst
hat, zu ergreifen und sich
durch intensives Erle-
ben damit verbinden.
Der Lehrer muß lernen,
die Entwicklungsstufen
vom Kleinkind bis hin-
auf zum erwachsenen
jungen Menschen wahrzunehmen. So findet man die
unterschiedliche Art der Ansprache der Schüler in
den einzelnen Altersstufen, und so findet man die
Möglichkeit, ihnen den ihnen entsprechenden Stoff
anzubieten. Auf diese Weise wird die Pädagogik zur
Kunst, die kindlichen Individualitäten gesund in die
irdischen Verhältnisse hineinzugeleiten. Aus dem Zu-
sammenwirken von Kinderindividualitäten und
Lehrerindividualität ergeben sich immer wieder neue
Aspekte und Formen der Art und des Inhalts im
Unterricht.

Maren Nissen-Schnürer:
Der bewegte
Weg zur
Gesundheit –
Heil-Eurythmie
8. Auflage
ISBN 3-931156-01-X
CHF 18,- / Euro 10,-
Was ist Eurythmie?
Was ist Ziel der
Eurythmie? Wie wirkt
Heileurythmie? Diesen
häufig gestellten Fragen
wird so kurz wie mög-
lich nachgegangen.

Ursula Steinke:
Lesebuch Heileurythmie
Aufzeichnungen aus langjähriger Praxis
für Patienten,  Ärzte, Therapeuten
2. Auflage
ISBN 3-931156-22-2    CHF 25 ,- / Euro 13,-
"Das kleine gewichtige
Buch ist ein Bericht von
der »vordersten Front«
in der Therapie mit
Heileurythmie, das
Buch einer Praktikerin.
Alles »Theoretische« ist
knapp gehalten und in
wenigen Satzen statu-
iert. Das »Praktische«
umfasst eine Reihe von
Krankheitszuständen
und deren therapeuti-
schen Grundfragen,
durchsetzt von Fallbei-
spielen: Bandscheibenvorfall, Querschnittslähmung
Parkinsonsche Krankheit, Psychiatrische Krankhei-
ten bei jugendlichen Erwachsenen, Immun-
krankheiten, speziell Aids. Allgemeine Fragestellun-
gen wie die nach dem Wesen der Heileurythmie, der
Anthroposophischen Medizin, der Kunsttherapie,
dem Patienten und seiner Würde, eröffnen das Buch,
kulturhistorische Bilder in ungewohnter Beziehung
zum Therapeutischen beschließen es."                   (Klaus
Dumke in "Info3")

Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn:
Kompass einer geographischen
Medizin
ISBN 3-89979-006-5, CHF 30,- / 16 Euro
Wer kennt ihn nicht
den Ausspruch: "Diese
Reise hat dir wirklich
gut getan". Oder: "Die-
se Reise ist dir aber gar
nicht gut bekommen".
Wenn wir nach den Ur-
sachen der unterschied-
lichen Wirkungen einer
Reise auf den Menschen
fragen, so kommen wir,
unter anderem, auf die
Himmelsrichtung oder
auf die Höhe, in welche
die Reise geführt hat.

Eurythmie / Ahlborn
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Und die Frage entsteht: Können wir unsere Gesund-
heit bei einer Urlaubsreise durch die Wahl der Him-
melsrichtung oder der Höhe beeinflussen? Können
wir wissen, wo wir uns, wenn wir zum Beispiel an
einer Migräne leiden, im Urlaub am besten fühlen
werden? Oder haben wir gar die Möglichkeit, uns
durch die richtige Wahl der Himmelsrichtung oder
eben der Höhe von einer uns quälenden Krankheit
zu heilen? Dürfen wir mit einer Krebserkrankung
nach dem Osten fahren, oder bei einer chronischen
Schlaflosigkeit im Westen Urlaub machen?
Mit dem "Kompass einer geographischen Medizin"
ist ein Anfang gemacht, um diese Fragen zu beant-
worten und um den geheimen Organismus der Erde
in seiner Verbindung mit dem Menschen zu verste-
hen. Dieser Organismus offenbart sich in der Zeit
als Morgen und Abend zwischen dem Osten und dem
Westen. Er offenbart sich als Raum in seiner Gestal-
tung zwischen dem Nordpol und dem Südpol, und er
offenbart sich als Masse in Form seiner Berge und
Täler.

Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn:
Das Gedächtnis der Edelsteine
mit Bildern von Christine Adamczik
ISBN 3-931156-56-7, 36 farbige S. gb,
CHF 30,- / Euro 16,-
Die vorliegenden Bilder von Christine Adamczik sind
ein Beispiel dafür, wie künstlerisches Gestalten Vor-
gänge sichtbar machen kann, die sonst nur in der
Empfindung bleiben müssen. In den Bildern aber tre-
ten sie – durch das Licht, am Licht – in die Erschei-
nung.

Die Farben sind Taten und Leiden des Lichtes – sagt
Goethe. Und so machen sie uns in der Bilderfolge
dieses Buches in ergreifender Weise die Taten und
Leiden des Engels anschaulich, der vom Engel zum

Menschen und von dort selbst zum Schöpfer wird.
"In diesem Märchen-Bilderbuch, das von einem klei-
nen Engel erzählt, der aus Gottes Schoß in die Un-
endlichkeit des Alls herunterfiel bis in die Welt der
spiegelnden Kristalle, sehen wir, wie die Dichtung,
vereint mit der Heilkunst durch die farblich wun-
derschön dargestellten Aquarellbilder von Christi-
ne Adamczik sichtbar gemacht wir."
(Elsa Runge, Medizinisch-Pädagogische Konferenz)

Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn:
Sterne, Mensch und Edelsteine
und deren Wirkungen in Gesundheit und
Krankheit
2. Auflage ISBN 3-931 156-10-9
CHF 54,- / Euro  29,-
"Die Bücher von Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn
gehören zu den wenigen Veröffentlichungen, wo an-
throposophisch geistig Forschende mit ihren ent-
sprechenden Ergebnissen eine weitere Öffentlich-
keit daran teilnehmen lassen und diese Ergebnisse
auch so darstellen, daß man nicht allerlei Unge-
klärtes ins Unterbewußtsein hineingeträufelt erhält
... Ahlborn teilt dem Leser nicht einfach nur ‚mit‘,
sondern läßt ihn prozessual teilhaben an dem Erle-
ben und Auffinden der Einsichten zum Beispiel der
Beziehungen von den Edelsteinen zu den einzelnen
Sinnen. (...) Da das Buch vor allem auch auf natur-
wissenschaftlicher Seite sehr viel Wissenswertes ver-

mittelt, aber eben aufgrund der besonderen Zuwen-
dung doch über dajenige weit hinausgeht, was ein
normaler Naturwissenschaftler entdecken mag, wird
dieses Buch nicht nur von ‚geistig Interessierten‘,
sondern von fast allen, die in irgendeiner Weise sich
für das Thema interessieren, mit großem Gewinn
gelesen werden können"
                                  (Monika Neve in "Lazarus")

Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn
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Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn:
Die Welt der Sexualität
und deren Hintergründe
Eine Betrachtung für Eltern, Lehrer ,
Schüler (Selbstverlag)
CHF 19,80 / Euro 11,-
Das wirkliche Verständnis der sexuellen Funktionen
läßt den Menschen auf
der Erde in seiner frei-
en Persönlichkeit als
Spiegel der Rhythmen
von Sonne und Mond
erscheinen. Das Wun-
der der Trennung der
Geschlechter wird bis in
die einzelnen Funktio-
nen liebevoll nachemp-
funden und führt aus
dieser Trennung heraus
zu einem umfassenden
Verständnis des Men-
schen.

Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn:
Lesen in der Geographie
ISBN 3-9803646-0-7    CHF 36,- / Euro 19,-
„Der Erdgeist läßt den
Menschen teilhaben an
seiner großen Weisheit,
und im Gespräch mit
dem Menschen kommt
dem Erdgeist zum Be-
wußtsein, wie die neue
Schöpfung, die Ver-
wandlung der Erde sich
vollzieht, nachdem der
Christus sich mit der
Erde verbunden hat.
Über den Menschen,
der Christus in sich fin-
det, bekommt er eine
Verbindung mit der sich bildenden Neuen Erde. In
seinem meditativen Gespräch mit dem Erdgeist hat
Ahlborn neue Einsichten bekommen über die Be-
deutung der Externsteine, der Schule von Chartres,
des Kaspar Hausers, des Ersten Goetheanums und
des Menschheitsrepräsentanten, dessen geistige Ge-
stalt die Mitte Europas überstrahlt.“
                                          (H. Salman in Lazarus)

Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn:
Die Menschwerdung
Eine Bühnenbilddarstellung
ISBN 3-9803646-9-0
CHF 12,- / Euro 6,50
"Ambitioniert, aber
auch von Schülern zu
erarbeiten, mit Musik,
Eurythmie, Darstellern
und Sprechern, liegt
hier ein dichterisches
Konzept vor, mit dem
sich mehrmals zu be-
schäftigen Freude
macht."           (Lazarus)

Siegfried Heinz-Jürgen Ahlborn:
Rhythmen in Licht und Schatten.
Golgatha und die Sonnenfinsternis
vom 11. August 1999
2. Auflage 32 S. br .,
ISBN 3-931156-47-8,
CHF 10,- / Euro 5,-
"Ahlborn erläutert die
Sonnenfinsternis und
ihre astronomischen
Zusammenhänge an-
hand eines wunderschö-
nen Märchens vom
Sonnenkind. Abgerun-
det wird es durch na-
turwissenschaft l iche
und kulturhistorische
Fakten, so daß es auch
über den 11. August
hinaus eine interessan-
te Lektüre bleibt."
(Familientreff)

Michael Brose: Kassandra
Roman
ISBN 3-931156-40-0, 108 S. br.,
CHF 24,- / Euro 13,-
Kassandra ist eine Geschichte vom Sehen einer Blin-
den – und von der Blindheit der Sehenden. Und eine
Liebesgeschichte.

Ahlborn / Jugendbuch
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Als Liedermacher und Poet überstand Michael Brose
die "wunderbaren Jahre" in der DDR bis kurz vor der
Wende. Daß er in Weimar leben konnte, betrachtet
er als Glücksfall. War es doch der dort waltende poe-
tische Geist, dem er für
seine Entwicklung viel
verdankt. Vieles, was
ihn bedrückte und be-
wegte, mußte er in Lie-
dern und Lyrik "ver-
schlüsseln". Das Pro-
blem der Blindheit aus
Dummheit – und dem
entgegen das leidvolle
Sehen-Müssen, die Au-
gen nicht verschließen
können, war ihm zum
Leitmotiv in der DDR
geworden, wobei es
auch heute noch seine Gültigkeit hat.

Friedrich Balcke: Die erste
Erdumseglung
Erzählung
mit Bildern von Christian Balcke
ISBN: 3-89979-020-0, 13,- Euro
Das Buch erzählt die abenteuerliche Geschichte der
ersten Weltumseglung durch Magellan.
"Die Flotte fuhr mit einem steten Wind nach Süd-
westen. Warm schien
die Sonne auf die Decks,
und die Matrosen fin-
gen an, träge zu werden,
meinten schon, es gin-
ge immer so weiter. Sie
gaben sich ihren Träu-
men hin von Gold und
Perlen, rechneten sich
schon ihren Reichtum
aus beim Handel mit
Gewürzen. Die gab es in
den fernen Ländern ja
geschenkt, und die wa-
ren in der Heimat wert-
voll wie Gold, so wert-
voll wegen der langen Winter. Und wer weiß, was es
noch für Schätze gab, die man plündern konnte.
Plündern wollte man ja ohne Ende. Und dann die
schönen Frauen. Sie geisterten durch die Träume der
Seeleute und schienen einzig und allein auf sie zu
warten..."

Friedrich Balcke:
Der Drachenkämpfer
und andere Märchen
mit Linolschnitten von Christian Balcke
ISBN 3-931156-95-8
CHF 24,- / 13 Euro
Ein erzählkräftiges
Märchenbuch mit aus-
drucksstarken Linol-
schnitten.
"Hier handelt es sich
nicht um Volksmär-
chen, sondern um klei-
ne, bildhafte Dichtun-
gen - man könnte sie
auch Impressionen
nennen - eines Verfas-
sers, der sich offen-
sichtlich viel mit My-
then und Märchen
befasst hat, so dass er
stark in einer entsprechenden Bilderwelt lebt (...)
Man kann sich vorstellen, dass reale Erlebnisse so
ins Bild umgesetzt und verarbeitet worden sind."
          (Almut Bockemühl in der "Erziehungskunst")

Heike Becker: Die Blume Lulu
ISBN: 3-89979-008-1, 14,- Euro
Die Autorin Heike Becker wurde 1970 in Hennigsdorf
bei Berlin geboren.

1989 flüchtete Sie aus der ehemaligen DDR über
Prag in die Bundesrepublik. Hier erfüllte sie sich ihre
Träume, mit Kindern zu arbeiten und in der Bundes-
liga Handball zu spielen.
Aus ihrer Arbeit als Heilpädagogin in einen Kinder-
dorf entstanden ihre Bücher zur Veranschaulichung
dessen, was sie in Kinderherzen wecken will.
Die Eindrücke von Reisen und Fahrten zum Fisch-
land Darß schlugen sich bei der Autorin in den von
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Kältetod rettet. Da wird aber auch erzählt, wie die
Blumen ihre Farben bekamen. Und der Leser begeg-
net in einem anderen Märchen dem bösen Berggeist
Luzariwuz, der den Menschen viel Böses antut und
von dem das Bergtal erst durch zwei sich liebende
Menschen befreit werden kann. Die Geschichte der
Tannenwichtel wiederum erzählt von der element-
arischen Welt, die sich von den vom Menschen zer-
störten Wäldern zurückzieht.

Otto Kaltenbrunner:
Die Wettermacher
Geschichten von guten Zwergen und
bösen Wichten
2. Auflage  ISBN 3-931 156-36-2, 106 Seiten, 20
Abb., 1 farb. T af., br .,  CHF 24,- / Euro 13,-
"Die Wettermacher sind
ein wirkliches Zwergen-
buch, nach dessen Lek-
türe man gar keinen
Zweifel mehr daran he-
gen kann, daß es diese
drolligen, liebenswerten
Geschöpfe wirklich
gibt. Sie wirken – von
ihnen bemerkt oder un-
bemerkt – ins Leben je-
ner Menschen hinein,
die sich der Natur mit
all ihrer Unerklärtheit
und Wesensnähe ver-
bunden fühlen."                                     (Trigonal)

Otto Kaltenbrunner:
Das versunkene Krönlein
Märchen - mit zwei Märchen von Anna
Kaltenbrunner und
Bildern von
Angelika Gaus-
mann und Otto
Kaltenbrunner
ISBN 3-931156-75-3,
CHF 24,- / Euro 13,-
Wie eine Schlüsselblu-
me zum Schlüssel zur
Welt der Verstorbenen
wird, Florians Geheim-
nis um sein Nudelbrett
und wie der kluge Um-
gang eines Bauern mit
dem Teufel den Men-

ihr selbstgefertigten Illustrationen nieder.
Die Blume Lulu ist einsam, sie sehnt sich nach et-
was, wovon sie noch nicht so genau weiß, was es ist.
Sie sehnt sich bis zu den Sternen. Freunde, gute wie
sorglose, geben ihr Ratschläge aus der eigenen Per-
spektive, die Lulu aber nicht sehr weiter helfen, bis
sie eines Morgens von einem Jungen gepflückt und
der Mutter geschenkt wird, die sich unsagbar über die
schöne Blume freut. Die Blume spürt die Liebe der
Mutter des Kindes und erkennt ihre Bestimmung: ...
Freude zu schenken. Sie selber verkörpert das, wo-
nach sie gesucht hat.

Viktoria von Gillhaußen:
Lebendige Spuren
Roman
ISBN 3-931156-08-7
CHF 28,- / Euro 15,-
"Lebensbilder einer klei-
nen Menschengruppe
aus Ägypten, Griechen-
land, dem Frankreich
und Spanien einer
Gralsbruderschaft und
dem deutschsprachigen
Ort einer Hexenver-
brennung. Der ruhige
Erzählstil erleichtert die
innere Beschäftigung
mit den auftauchenden
Schicksalslinien."             (Lazarus)
"Ein Buch über das Denken."
 (Lippische Landeszeitung)

Viktoria von Gillhaußen:
Die goldene Zunge
Märchen mit
Bildern von Kathrin
Wächter
ISBN 3-931156-18-4
CHF 28,- / Euro 15,-
Wir begegnen in diesem
prachtvollen Märchen-
buch zum Beispiel
Andrej Iwanowitsch,
dem einfachen russi-
schen Wald-Einsiedler,
der im Winter mit Chri-
sti Hilfe den jungen
Zarensohn vor dem
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schen zu Gesundheit verhilft – das sind die Themen
dieses Märchenbuches. „Neidkönigs Morghods
Fluch" trifft die Prinzessin Vogelsang – doch ein
geschickter Schuster und ein kleiner Stieglitz kön-
nen sie erlösen.
Kaltenbrunners eigenen Märchen werden ergänzt
durch zwei Märchen von Anna Kaltenbrunner: „Das
Heidelbeerwichtel" erzählt von der Freundschaft ei-
nes kleinen Mädchens mit einem Wichtel in Not
und in der „Mühle im Auwinkel" werden die Folgen
von Geiz geschildert und seine Überwindung.

Helga Zump fe: Aus dem T agebuch
der kleinen Kinder
Ein Blick in die Kleinkindzeichnungen
ISBN 3-931156-94-X
CHF 28,- / 14 Euro
Sieht man auf die zeichenhaften Bilder der Kinder,
zeigen sie
uns, daß sie
n i c h t
n a c h a h -
mend ge-
malt wer-
den, son-
dern in ih-
nen eine
Ze ichen -
s p r a c h e
sich ausdrückt, die unmittelbar aus dem Kind selber
fließt, aber gleichzeitig eine Ur-Welt-Sprache ist, d.
h. daß diese Zeichen auf der ganzen Welt von den
malenden Kleinkindern herausgesetzt werden, ja, daß
diese kindlichen Zeichen wie wir sehen werden, auch
in vergangenen Kulturen, z. B. in den Höhlen-
zeichnungen, zu finden sind. In unserem heutigen
Kulturabschnitt spricht das Kind allerdings diese
zeichnerische Sprache nur bis zur Schulreife. Wenn
man nun mit diesem Hintergrund das Wort "Kinder-
zeichnung" betrachtet, wird man verstehen, daß es
irreführend ist, da es mit dem eigentlichen Zeichnen
nichts zu tun hat, daß man es genauer als "Aufzeich-
nungen" ansehen müßte. Aufzeichnungen sind es,
Tagebuchnotizen, von der Entwicklung, Ausgestal-
tung, Formung der Organe des kindlichen Leibes.
Mit vielen farbigen Beispielen und einem Anhang
mit häufig gestellten Elternfragen.

Elisabeth Reichart/
Kiki Ketcham-Neumann:
Danubio im T raumwasser
ISBN 3-931156-60-5  36 farbige S. gb.,
CHF 30,- / Euro 16,-
Ein Kinderbuch für
Kinder ab 6 Jahren
Klaras bester Freund ist
Danubio, ein echtes
Nixerl, das sie vor dem
Verdursten rettete. Aus
Dank nimmt Danubio
Klara mit in das Traum-
wasser. Hier leben auch
Danubios Eltern,
Danubia, die Herrin des
Flusses und der
Flussgeist Danubiosu.
Diese streiten sich seit
jeher darüber, ob Menschen ins Traumwasser kom-
men dürfen. Danubia ist dafür, sie liebt die Men-
schen und ihre Träume, aus denen die schönsten
Glücksblumen entstehen. Danubiosu hingegen ist über
die Menschen erzürnt, da sie die Traumwelt nicht
achten und sie nicht verstehen. Denn statt Glücks-
blumen bilden sich durch ihre Träume Luftblasen, in
denen die Bewohner des Traumwassers vertrocknen
müssen. Um sein Reich zu beschützen, will Danubiosu
den Menschen den Zugang in die Traumwelt un-
möglich machen. Deshalb sperrt er seine Frau
Danubia, die den Menschen hilfreich gesinnt ist, in
den Palast des Ewigen Frühlings ein. Er hat aber
nicht mit Klara und Danubio gerechnet. Die beiden
haben eine Idee! Mit Hilfe von Klaras Familie kann
Danubia befreit und die Traumwelt gerettet werden
Elisabeth Reichart  wurde 1997 mit dem Ingeborg-
Bachmann-Preis asusgezeichnet

István Tótfalusi: Opernmärchen
2. Auflage
Übersetzt von Andreas Neutsch
Mit Illustrationen von Angelika Gausmann
Für Kinder ab 12 Jahre
ISBN 3-931156-69-9, 430 Seiten, Leinenein-
band, CHF 54,- / Euro 29,-
„Die Idee, dieses Buch zu schreiben, wurde etwa vor
zwanzig Jahren geboren, als meine drei Kinder zwi-
schen fünf und neun Jahre alt waren. Als junge Abon-
nenten besuchten sie, natürlich mit den Eltern, mo-
natlich eine Opernaufführung. Am Abend zuvor saß
ich jedesmal an ihrem Bett und erzählte ihnen, was

Kinder- / Jugendbuch
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sie tags darauf im
Opernhaus erleben wür-
den, aber nicht so, wie
man es oft in den Pro-
grammheften liest:
‘Der Vorhang öffnet
sich und man sieht ei-
nen...’ - Oh nein, die
Erzählungen begannen,
wie ordentliche Mär-
chen zu beginnen haben:
‘Es war einmal ...’ Zum
Beispiel ein alter König,
der eine wunderschöne
Tochter hatte, Pamina genannt. Oder ein Graf in
Spanien, der Luna hieß und seine beiden Söhne sehr
lieb hatte. Oder: Es war einmal ein alter Khan im
Lande der Tataren, Timur genannt, dessen helden-
mütiger Sohn Kalaf eines schönen Tages in die weite
Welt hinauszog... Und so weiter."

Elke Suxdorf-Bruehl: Hellja und die
kleinen Wunder des Lebens
Mit Bildern von Viola Sonne
Familientreff V erlag, 32 farbige S. gb,
CHF 24,80 / Euro 13,-
In diesem Buch regt die
Fee Hellja die Kinder
dazu an, zu lernen, was
zu einem ganzheitlich
gesunden Leben gehört.
Die Kinder können ihre
Erfahrungen direkt
beim Vorlesen machen,
indem sie richtig lernen
und ausprobieren kön-
nen wie man richtig at-
met, was Bewegung für
den Körper ist, was
Entspannung ist, wie
man sich ernährt, wie
es ist, wenn man Gefühle zeigt oder wie es ist, wenn
man mit den kleinen Dingen des Lebens zufrieden
ist.

Eric Arlin: Erinnerungsbilder aus
den Jahren 1924-1996
ISBN: 3-89979-023-5, 15,- Euro
Eric Arlin, geboren 1924 in Litauen, gehört zu den
Pionieren der anthroposophischen Heilpädagogik
in Frankreich, wo er sich in den Ereignissen des
Zweiten Weltkriegs – nach Verhaftung, La-

geraufenthalt und De-
portation, wiederfand.
Sein Lebensbericht spie-
gelt in eindrücklicher
Weise die Zeitereignisse
wider, sein Leben als
Maler und Heilpädago-
ge, das Ringen mit Wi-
derständen und Heraus-
forderungen. Ein span-
nendes, reiches und
schöpferisches Leben,
exemplarisch für die
Entwicklung des
Kulturimpulses der Anthroposophie.

Berenike Aisenpreis: Kindheit im
Umfeld Rudolf Steiners
2. Auflage; ISBN 3-931 156-66-4;
CHF 24,- / Euro 13,-
mit einem V orwort von Anton Kimp fler
Dies ist mal eine ganz
ungewohnte Perspekti-
ve: Wie sich das Trei-
ben in Dornach im Zu-
sammenhang mit dem
Aufbau vom ersten Goe-
theanum aus Kinder-
augen darstellt. Rudolf
Steiner hatte sich be-
klagt, erst spät davon
erfahren zu haben, daß
da die Geburt eines
Mitarbeiterkindes be-
vorstand, nämlich vom
Architekten Ernst
Aisenpreis und seiner Frau Ilse. Ihm wäre es wichtig
gewesen, diese Seele schon vorgeburtlich zu beglei-
ten.  Zu einem Besuch des Neugeborenen im De-
zember 1916 in Arlesheim geborenen Herman-Mar-
kus Aisenpreis wurde Rudolf Steiner dann herzlich
gebeten, und er galt für die Familie als ein geistiger
Pate. Was das in der Nähe des Goetheanum aufge-
wachsene Kind alles erlebte, wurde aufgezeichnet
von der späteren Gattin Berenike Aisenpreis.
Herman-Markus Aisenpreis hat am 10. November
1972 die Schwelle zur geistigen Welt überschritten.
Er war fast 56 Jahre alt und zuletzt als Werklehrer
an der Freien Waldorfschule in Heidenheim tätig.
Neunzehn Jahre war er Waldorflehrer – zuerst in
Pforzheim, später in Heidenheim. Davor hat er als
Schreinermeister im Klavierbau gearbeitet.

Jugendbuch / Biographien
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Rudolf Geiger:
Rückblick in mein Leben
ISBN 3-931156-91-5
CHF 27,- / 13,50 Euro
2. Auflage
Der bekannte Mär-
chenerzähler Rudolf
Geiger erzählt in diesem
Buch Episoden aus sei-
nem Leben. Die Kind-
heit in Annweiler am
Trifels, die Redakteurs-
zeit beim Annweiler Ta-
geblatt, die prägende
Begegnung mit Fried-
rich Husemann und die
Tätigkeiten für die Kli-
nik in Buchenbach. Al-
les ist lebendig und an-
schaulich erzählt und
mit einem Schuß Humor versehen.
Die Erzählungen gewähren dabei nicht nur Einblik-
ke in die Zeitgeschichte, sondern auch in den Men-
schen Rudolf Geiger. Dabei kommt seine Fähigkeit,
äußerliche Schilderungen für dahinterliegendes We-
sentliches transparent zu machen, zum Tragen. Und
so kann die Biographie auch Anregung sein, das Be-
mühen um das eigene Schicksal ins Bewußtsein zu
heben.

Maria Haut:
Süße Sahne steifgeschlagen
An- und Einsichten einer Mutter , Hure und
(Un-)Geliebten
ISBN 3-931156-90-7
CHF 24,- / 13 Euro
Ein biographischer Be-
richt über eine schlim-
me Jugend mit Gewalt,
Zerwürfnis und Unver-
ständnis, über das su-
chende Erwachsenwer-
den mit vielen Sackgas-
sen und Umwegen, über
das Krankwerden an
dieser schlimmen Kin-
der- und Jugendzeit. Er-
schütternde Schilderun-
gen einer Frau, die in allen Belastungen ihrer Bio-
graphie dennoch nicht vergißt, den roten Faden zu
suchen, der durch das Nadelöhr des lernenden Be-

wußtseins Ausblicke gewährt in ein Sinn-volles Le-
ben.

Ingeborg Goyert: May I Help You
ISBN 3-931156-41-9, 104 S. br.,
CHF 22,- / Euro 12,-
Ingeborg Goyert wurde
1922-1925 in den kli-
nisch-therapeutischen
Instituten von Dr. Otto
Palmer, Stuttgart, und
Dr. Ita Wegman, Arles-
heim/Schweiz nach An-
gaben von Rudolf
Steiner wegen einer
Kinderlähmung  behan-
delt. Dabei und im Hau-
se der Eltern kam es
auch zu persönlichen
Begegnungen mit Dr.
Steiner. Von 1928 bis
1933 besuchte sie die Freie Waldorfschule in Stutt-
gart in den Klassen 9-12 und hatte Unterricht bei
Dr. Kolisko, W. J. Stein, Dr. von Baravalle und Dr.
Schwebsch. Ihre Erinnerungen sind Einblicke in die
Pionierzeit der anthroposophischen Bewegung und
gleichzeitig schildern sie die couragierte Bewältigung
eines Schicksals mit einer Behinderung durch Kin-
derlähmung.

Lisa Koch:  Es war einmal ...
ISBN 3-931156-07-9   CHF 17,- / Euro 9,-
Mit einem Vorwort von
Karin Kesselhut und ei-
nem Nachwort von
Uwe Densch.
„Man könnte mögli-
cherweise so ein Büch-
lein gemeinsam lesen in
einem Kreis von Men-
schen, die sich mit
Biographiearbeit be-
fassen. Vielleicht auch
legt man es sich oder
einem anderen auf den
Nachttisch. Und alle
könnten erleben, wie
ein Mensch still für sich den Frieden gefunden hat
und ruhig und klar seiner Zukunft entgegensieht.“
(Uwe Densch im Nachwort)

Biographien
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Thomas Neß: Die Philosophie auf
dem Weg zur Wirklichkeit
Friedrich Doldingers Beiträge zur Philoso-
phie eine phänomenologischen Geistes-
wissenschaft von der Selbstorganisation
des Menschen
ISBN 3-89979-012-X, 36,- Euro
Die vorliegende Unter-
suchung über den „Weg
zur Wirklichkeit“ will
ein Beitrag zur Frei-
heitsphilosophie sein.
Sie stellt sich die Auf-
gabe, die menschliche
Freiheit im Horizont
der Wirklichkeit zu er-
gründen. Dazu knüpft
sie an Rudolf Steiners
„Philosophie der Frei-
heit“ an als dem heute
mehr denn je maßgebli-
chen Ausgangspunkt für
diese Fragestellung. Im besonderen widmet sie sich
einem der inspiriertesten Schüler Steiners, dem Phi-
losophen und Priester Friedrich Doldinger (1897-
1973), dessen Frühwerk es ermöglicht, die beabsich-
tigte Erforschung der Frage von Freiheit und Wirk-
lichkeit in ihre wesentlichsten Richtungen voranzu-
treiben. Damit soll ein Beitrag zur anthroposophi-
schen Grundlagenforschung gegeben werden.

Karl Ernst Neuhöfer:
Vertrauen dem Schicksal
Ein Lebensgang in bewegter Zeit
ISBN 3-931156-30-3   CHF 24,- / Euro 13,-
"Eine erstaunliche, tief anmutende Biographie! Im
Stil der alten Schule, die
ein leises Schmunzeln
auslöst, finden sich im-
mer wieder Wendungen,
die man auf der Zunge
zergehen läßt. Sie be-
reichern vor allem den
amüsantesten Part der
Darstellung, wo er sich
entschließt, nicht zu
heiraten, um dann eine
Frau seines Herzens zu
wählen.
Mit Anteilnahme und
Erwärmung liest man

diese von Anfang bis Ende spannende Biogra-
phie..."
                          (Stefan Leber im "Goetheanum")

Sibilla Pelke: Paderborner Profile
Gunda Bruhns, Friedrich Buttler , Eugen
Drewermann, Lisette Eicher , Elisabeth
Feith, Erwin Grosche
ISBN 3-931156-33-8   CHF 28,- / Euro 15,-
2.Auflage
Die Autorin: geboren,
studiert und als
Bildungsreferentin gear-
beitet in Düsseldorf; seit
30 Jahren
Wahlpaderbornerin; an
der neuen Gesamthoch-
schule Paderborn Ex-
amen zur Diplom-Päd-
agogin gemacht; Praxis
für Sanftes Lernen; Fo-
rum Neues Alter e. V.
gegründet; mehrere
Sachbücher geschrieben:
NS-Dokumentation, Frauenfragen, Superlearning,
seit 1986 Lyrik.

Sibilla Pelke:
Paderborner Profile 2

Erika Vosseler-Schröder ,
Wilhelm Jürgens, Simone Probst
ISBN: 3-89979-013-8, 12,- Euro
Sie fallen aus dem Rah-
men einer konservati-
ven Provinzstadt: Wil-
helm Jürgens, langjäh-
riger Pfarrer der Markt-
kirche mit globalen Nei-
gungen, der die Dinge
achtet, einen abwesen-
den Gott liebt und die
Obdachlosen im war-
men Kirchenkeller
wohnen läßt; Simone
Probst, grüne Staatsse-
kretärin bei Jürgen
Trittin in Berlin, die ihr
Lieblingsfach Physik von Paderborn aus in die in-
ternationale Umweltpolitik einbrachte und keine
Frauenprobleme hat; Erika Schröder-Vosseler, de-

Biographien
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ren Lebenslauf als Tagelöhnerin, Putzfrau bis sieb-
zig und zweifache Witwe nicht erkennen ließ, daß
eines ihrer fünf Kinder deutscher Bundeskanzler
werden würde, der den 90. Geburtstag seiner Mutter
in Elsen mitfeierte. Auch der zweite Band der
„Paderborner Profile“ überrascht durch das unver-
bunden Gegensätzliche der dargestellten namhaften
Bürger, die zeigen, welche Gesichter diese Stadt hat,
und wie das alles hier bei uns zusammengeht: reak-
tionäre Ansichten und sympathische Taten, neuer
Frauentyp und weibliches Kriegsschicksal. Alle drei
sind bekennende Wahlpaderborner.

Dora Johanna Reckling:
Tassilo - ein kurzer Erdenweg
Eine Mutter versucht, den Unfalltod
ihres Kindes zu verstehen
ISBN: 3-89979-014-6,
14,- Euro
Das Leben von Tassilo
hatte noch gar nicht
richtig begonnen, als es
auch schon beendet wur-
de. Grausam erschien
den Eltern der Tod;
schwarz war die Zu-
kunft. Der Mutter wur-
de geraten, sich an alle
Einzelheiten aus
Tassilos Leben zu erin-
nern. Vielleicht ließ sich
der Schmerz bezwingen,
wenn sie versuchte, das Durchlebte in Worte zu fas-
sen.
Dora Johanna Reckling, Jahrgang 1933, schrieb und
schrieb, für sich und ihren Mann, oft übermannt
von Trauer. Doch dann machte sie eine erstaunliche
Entdeckung: Lange vor Tassilos Unfalltod hatte die-
ser sich angekündigt; er gehörte von Anfang an zu
seinem Leben. Die Eltern hatten Tassilo nicht ver-
loren, er lebt in einer anderen Welt, der man sich
nur nähern muß, um mit ihm verbunden zu bleiben.
Für diese Erkenntnis war die Mutter so dankbar, daß
es ihr Wunsch wurde, anderen verzweifelten Eltern
zu helfen. Dora Johanna Reckling begann darauf-
hin, drei Jahre nach Tassilos Tod, ihre Aufzeichnun-
gen umzuschreiben...

Friedrich Balcke: Kinderwege
eine Erzählung mit Bildern
von Christian Balcke
ISBN 3-931156-62-1, 68 S. br.,
 CHF22,- / Euro 12,-
Friedrich Balcke wurde
1943 in Kassel geboren.
Seine jahrelange Tätig-
keit als Gründer und
Klassenlehrer der Jean-
Paul-Schule in Kassel
(Waldorfsonderschule
für Erziehungshilfe)
schlug sich in seinen
Büchern nieder:
"Oghambuch der bibli-
schen Geschichten",
Dornach 1997, einer
Nacherzählung des ge-
samten alten Testa-
mentes und "Kalevipoeg", Wedemark-Elze 1997,
einer Nacherzählung des estnischen Nationalepos,
einer Fortsetzung der Kalevala. Die vorliegende Er-
zählung handelt von zwei Kindern, die tief in die
Geschichte hineingeraten. Die Zeit des Kinder-
kreuzzuges wird wieder lebendig ...

Michael Brose: Gobao
Ein Atlantis-Roman
ISBN 3-931156-67-2,
328 S. br, CHF 40,- / Euro 21,-
In kühnen und packen-
den Bildern wird der
Untergang von Atlantis
geschildert. Bertram
Curio, ein Mensch un-
serer Zeit, schafft es
vermittels einer
R e i n k a r n a t i o n s -
therapie, sich zu erin-
nern  an die Jahre, da er
noch als Sänger Ve-Dan
den Auftrag bekommen
hatte, den Untergang
des sagenumwobenen
Kontinents vor über
zehntausend Jahren, den er in einem früheren Leben
als Augenzeuge miterlebte, aufzuzeichnen. Die von
ihm damals verfaßten Papyri tauchen in der heuti-
gen Zeit wieder auf, verborgen in geheimnisvollen
Amphoren. Es gelingt Curio, sie zu entschlüsseln.

Biographien / Erzählungen / Romane
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Familie in Hamburg und
den dortigen Freunden
hält. Der Maler Mario
und die Geigenlehrerin
Ramona treten als schil-
lernde Gestalten neu in
seinen Kreis.
Falkenaus Beziehung zu
Liane, der kongenialen
Frau, erleben wir in der
Phase der Bewährung,
frei nach den Tagebü-
chern dieser modernen
Großfamilie. Und wei-
terhin werden die
Schicksale von transzendenten Erfahrungen mitbe-
stimmt. Insbesondere bewahrheitet sich diesen Men-
schen des 20. Jahrhunderts durch faszinierende Rück-
blicke in ihre früheren Erdenleben die goethesche
Anschauung von der Re-inkarnation. Zugleich aber
beleuchtet der Roman auch prägnant und kulturkri-
tisch die zeitgeschichtlichen Hintergründe ihrer
Epoche.

Gerhard  Heufert: Das V orwerk
Roman
ISBN: 3-89979-015-4, 14,- Euro
"In Holstein an der
Wende zum 17.Jahr-
hundert: Im vom Un-
tergang bedrohten Klo-
ster Reinfeld lebt noch
eine kleine absonderli-
che Schar Zisterzien-
sermönche — auf dem
benachbarten Vorwerk
des Herzogs erleben die
leibeigenen Bauern ei-
nes zugehörigen Dor-
fes, wie nah Knecht-
schaft und Herrschaft
beieinander liegen kön-
nen...
Gerhard Heufert nimmt den Leser in diesem histori-
schen Roman in den hemmungslos romantischen
Vordergrund einer kleinräumigen Geschichte mit, wo
er ihn dann mit Personen allein läßt, die auf eine
wohltuend unpsychologische Weise in einem ur-
menschlichen Weltzusammenhang erscheinen. Das
Kloster, das Vorwerk, das Dorf — das sind hier nicht
allein historische Kulissen, das sind die urtypischen

So trifft er in Ve-Dan auf sein früheres Ich, auf sich
selbst. Und je mehr er entziffert, desto plastischer
treten die damaligen Geschehnisse wieder vor seine
Seele. Wir erleben den gewaltigen Exodus, der schließ-
lich ins Innerste Asiens, ins "Ferne Tal" führt, das
sich dort befindet, wo drei Gebirge es schützend um-
schließen, am Ufer jenes Meeres, das heute die Wü-
ste Gobi ist. Hier machen sich die von hohen Einge-
weihten Geführten und Geretteten daran, eine neue,
die ganze spätere Menschheit impulsierende Kultur
aufzubauen.

Rudolf Eppelsheimer:
Romanze am T egernsee
Sommerglück und Uferschatten
ISBN 3-931156-58-3
CHF 26,- / Euro 14,-
"Bei aller Romantik
handelt es sich schließ-
lich doch um handfe-
ste Realitäten des All-
tags von Menschen un-
serer Tage, denen je-
doch die geheimnisvol-
len Zwischentöne des
Daseins nicht fremd
sind. Bei aller Direkt-
heit der Darstellung
handelt es sich um eine
dezente Erzählung, weil
alles in Poesie getaucht
ist. Das geschilderte
Liebeserlebnis ist irgendwo zwischen Gottfried Kel-
ler und Albert Steffen angesiedelt. Man nimmt mit
Vergnügen Anteil an der Schicksalsbegegnung
zweier Menschen, die zwar etwas Alltägliches erle-
ben, was durch die Art, wie es geschildert wird, den-
noch einen Seltenheitswert erhält."   (Gottfried
Büttner im "Goetheanum")

Rudolf Eppelsheimer:
Michael Falkenaus Doppelleben
Roman
ISBN 3-89979-001-4, CHF 24,- / 13 Euro
Der Roman "Michael Falkenaus Doppelleben" führt
des Autors "Romanze am Tegernsee", die mit der
Hochzeit und der Ankunft in Hamburg endet, auf
amüsante Weise fort. Er erzählt das bewegte Leben
des berühmten Geigenvirtuosen, der als Solist mit
den großen Symphonieorchestern in den Musikmetro-
polen gastiert, aber auch enge Verbindung zu seiner

                    Romane
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Engstellen des Seins und des Bewußtseins des Men-
schen. Atmosphärisch kommen einem beim Lesen
diese Menschen und ihre Verstrickungen allzu mo-
dern vor."                                      (Dierk Lorenz)
Gerhard Heufert, geboren 1951 in Ochtrup/Westf.;
nach abgebrochenen Studien von Sonderpädagogik,
Germanistik und Philosophie und einem Jahr als
Wald- und Forstarbeiter Ausbildung zum Heilerzieher,
innerhalb der anthroposophischen Heilpädagogik;
anschließend Töpferlehre. Seitdem in verschiede-
nen Bereichen der Sozialtherapie tätig.

Thomas Maurenbrecher:
Im Freundeskreis. Außer sich
Roman
ISBN 3-931156-81-8; CHF 28,- / Euro 15,-
Eine Gruppe von Freunden wird durch Imogens psy-
chotischen Anfall bei ei-
ner Party durcheinan-
dergewirbelt. Während
sie in der Psychiatrie
ist, fragt man sich, wen
es als nächsten trifft,
denn Imogen hatte doch
ein ganz normales Le-
ben geführt. Man will
sich abschotten gegen
das Durchhängen, es
geht nicht. Karl-Eugen,
ein Psychotherapeut
aus dem Kreis, begegnet
im SOS-Feriendorf
Caldonazzo der Künstlerin Rachel, einer aufreizend
idealistischen Frau. Der Lektor Torsten aus dem Kreis
wirft sich in einer depressiven Lebenskrise vor den
ICE. Jewgeni, ehemals Patient von Karl-Eugen, wird
mit seiner tiefgründigen Veranlagung zu einer wich-
tigen Figur. Der Kreis beschließt in seiner Verunsi-
cherung, sich bei weiteren Treffen markante Per-
sönlichkeiten einzuladen: zuerst Rachel, dann
Jewgeni. Der trägt ihnen die ungewöhnlichen Ansät-
ze Rudolf Steiners für eine spirituell erweiterte Psy-
chotherapie vor.

Brigitte Meder: Sie lehren das
leblose Leben
Kriminalroman
3. Auflage, ISBN 3-89979-011-1,
CHF 27,- / 14 Euro
Constanze Harnack gibt nicht auf. Fast täglich muss
sie Schikanen ihrer Kollegen ertragen – und das schon

jahrelang. Sie hat die
Probleme ihrer Zeit er-
kannt und die Unfähig-
keit einer rückwärts ge-
richteten Pädagogik,
diese Probleme erfolg-
versprechend zu behan-
deln. In ihren Vorlesun-
gen und Seminaren zu
Pädagogik und Psycho-
logie als Dozentin an
einer kleinen Universi-
tät in der Provinz
macht sie ihren Studen-
tinnen und Studenten Mut, nach kreativen Lösun-
gen der Probleme zu suchen, und sie gibt ihnen die
Kraft, ihren eigenen Weg zu finden und zu gehen –
auch und gerade als Pädagoginnen und Pädagogen
der Zukunft. Dadurch ist sie beliebt und geschätzt
bei ihren Studierenden. Ihre Kollegen und Kollegin-
nen sehen in ihr einen Störfaktor, der Unruhe stif-
tet und den es zu bekämpfen gilt. Im Gegensatz zu
Constanze Harnack beherrscht den beruflichen All-
tag ihrer Kollegen egomanes Karrieredenken, und
ihre Kämpfe um Macht und Geld, um Positionen
und Funktionen lassen oft ihre Seminare und Vorle-
sungen zu Pflichtübungen verkümmern; die Studie-
renden beklagen sich darüber bei Constanze Harnack,
über Oberflächlichkeit und Unbrauchbarkeit der In-
halte und den Drill zu Anpassung und Gehorsam.
Nach einer akademischen Feier in der Universität
werden zwei Tote gefunden. Als Hauptverdächtige
kommt Constanze Harnack jetzt in – wie es scheint
– unüberwindbare Schwierigkeiten.
Die Autorin arbeitet seit vielen Jahren in verschie-
denen Berufen als Psychologin und Pädagogin.
Vor dem Hintergrund dieser Erfahrungen entstand
der vorliegende unterhaltsame Roman und spannen-
de Krimi, einfühlsam geschrieben, hoch aktuell und
zugleich von zeitloser Gültigkeit.

Karl Ivelin:  Die Kinder der Liebe
Bewegtes Leben unter der Erde – Histo-
risch-romantische Sage aus Bernsteins
alten Tagen
ISBN 3-9520080-6-0
Parzifal-V erlag CHF 25,- / Euro 15,-
Dieses längst vergessene Werk kann für uns heute in
mehrfacher Weise wieder interessant sein. Auf der
einen Seite nimmt Rudolf Steiner diese Sage und
verwendet sie als Vorlage für die Geschehnisse, die in

Romane / Krimi
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seinem zweiten
Mysteriendrama "Die
Prüfung der Seele" im
Mittelalter spielen. Die
gemeinsamen Motive
sind deutlich. Die Zeit
des 14. Jahrhunderts,
die Gegend im Burgen-
land, Bergwerke, die
Templer, ein junger
Bergmann, ein als Arzt
wirkender Jude, der
Präzeptor der Templer.
Auf der anderen Seite
werden uns das tägliche Leben der Bergleute, ihre
Gebräuche und Sitten lebhaft vor Augen geführt. Die
Bergwerkszunft hatte für die Menschen den Hauch
des Geheimnisvollen. Eine Mischung aus Mut, Op-
ferwille und starkem Zusammengehörigkeitsgefühl
hob sie vom übrigen Leben ab. Seit Goethe und
Novalis entstand eine ganze Richtung in der Litera-
tur, die den Bergbau zum Thema hatte.

Hildegard Büyükeren:
Jede Blüte eine Pietà
Gedichte
ISBN: 3-89979-022-7, 14,- Euro
Wer, künstlerisch arbei-
tend, sich mit der Spra-
che verbindet, durchlei-
det und durchlichtet
Wortsubstanz und
Schweigekraft des Wor-
tes. Geistoffenheit, aus
innerer Notwendigkeit
erwachsende Aus-
drucksform, individuell
ergriffene und verant-
wortete Freiheit bele-
ben die Sämlinge, die aus
der Zukunft hereinströ-
men, beleben die orga-
nisch-geistige Wortwirklichkeit, die dem Schwert
Michaels abgerungen werden kann.

Hildegard Büyükeren:
Unter den Dächern der Zeit
Gedichte
ISBN 3-931156-86-9 CHF 24,- / 13 Euro
Der Lyriker –  wie auch der um eine andere Kunst-
richtung Bemühte – entwächst während seiner Be-

tätigung weitgehend der
i r d i s c h - s i n n l i c h e n
Realitätsebene. Ihm
wird denkend und füh-
lend bewusst, dass seine
Früchte mitgeformt
werden aus einer nicht
voll erfassbaren höhe-
ren Wirklichkeit, die
zumindest unterschwel-
lig in das Kunstgebilde
einfließt. Er tastet sich
heran an diesen Be-
reich, zu dem er hin-
strebt und der ihm zu-
gleich entgegenkommt.

Thomas Cilenšek:
Das Wort mit dem wir leben
Gedichte
ISBN 3-89979-005-7, CHF 24,- / 13 Euro
Thomas Cilenšek,  ge-
boren 1950 in Erfurt
(Thüringen) in eine
Musikerfamilie. Abitur
und Grundstudium der
Mathematik in Halle an
der Saale. Studium am
Priesterseminar der
Christengemeinschaft
in Leipzig. 1973 Prie-
sterweihe und Arbeit in
der Ost-Berliner Ge-
meinde.
Nach Aufgabe des
Pfarrerberufes krank-
heitshalber Arbeit in einer Buchbinderei, als Glas-
maler, Notenschreiber und Kunsttherapeut. Seit 1992
lebt und arbeitet Cilenšek auf dem Hohenstein, ei-
nem Alten- u. Pflegeheim in Murrhardt (Schwäbisch-
fränkischer Wald).

Thomas Cilenšek:
Im Gespräch mit der Erde
Gedichte
mit Bildern von Bettina Kammerer
2. Auflage  ISBN 3-931 156-46-X,  74 S. br,
CHF 22,- / Euro 12,-
Thomas Cilenšek, geboren 1950 in Erfurt (Thürin-
gen) in eine Musikerfamilie. Studium am Priester-
seminar der Christengemeinschaft in Leipzig. 1973
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Priesterweihe und Ar-
beit in der Ost-Berliner
Gemeinde.
"Durch viele Jahre hin-
durch lese ich in Zeit-
schriften immer wieder
erstaunend und bewun-
dernd Gedichte von
Thomas Cilenšek. Jetzt
liegt mir sein erster
Gedichtband 'Im Ge-
spräch mit der Erde' vor
und – obwohl inzwi-
schen geübt in Bespre-
chungen – bin ich vor
diesem Buch lange stumm gewesen. Es liegt viel-
leicht daran, daß dieses Buch ein derart differen-
ziert geschliffener Edelstein ist, daß jedes Bemerken
einer besonders leuchtenden Spur sofort mehrere
andere Spuren aufleuchten läßt."     (S. Nordmar-
Bellebaum im "Goetheanum")

Rudolf Eppelsheimer:
Vogelzeichen
Lyrik des Über-Lebens
ISBN 3-931156-27-3  CHF 24,- / Euro 13,-
"Früher schrieben die
Dichter ihre Gedanken
mit Vogelfedern. In
harmonisch rhythmi-
schen Versen tanzen
Laute und Worte im
Dichterreim von Rudolf
Eppelsheimer. Sieben
Kapitel 'Lyrik des Über-
Lebens' entsprechen
den sieben Seins-
bereichen des Men-
schen. Leicht be-
schwingt, wie der Vogel
in den Lüften, durch-
fliegt der Dichter die Welten, immer bestrebt, in ih-
ren Wesen den Geist zu finden, den der Vogel reprä-
sentiert."         (Franziska Krüger im "Goetheanum")

Anton Felderhoff:
Ruf den Engel dir zur Seite
Gedankenlyrik
ISBN 3-931156-82-6; CHF 25,- / Euro 13,-
Rafik Schami (ein in Deutschland lebender Schrift-
steller aus Syrien) sagte  in einem Interview: "Sensi-

bel werden, aufrichtig
sein, sich für das Schick-
sal anderer Menschen
interessieren, Gutes tun,
dann hat man den En-
gel an seiner Seite."
Anton Felderhoff sag-
te das gleiche auf seine
Weise. Sein Schicksal
und die Bewältigung
vieler Widerstände be-
zeugen das in diesen
Texten. Die Gedichte
sind in seinen letzten
Lebensjahren entstan-
den. Anton Felderhoff fühlte sich nicht als Dichter.
Er war ein Menschenfreund. Das Miterleben des
Schicksals anderer Menschen, seine Hinwendung zum
Engel waren die Quelle, aus der die Texte ihm zufie-
len.
Auch ein intensives Bemühen, die Sinne zu schulen,
wurde ihm wichtig – an der Natur und der Kunst.
Nach außen wahrnehmen, dann im Innern erleben –
was macht das in mir, was geht in mir vor? Bin ich in
diesen Bemühungen allein oder kann ich unsichtba-
re Helfer wahrnehmen?

Ernst Harnischfeger: Frühlingstage
auf der Kurischen Nehrung
Mit Zeichnungen von Archibald Bajorat
ISBN 3-931156-14-1  CHF 18,80 / Euro 10,-
2. Auflage
"Beide, der
Dichter wie
der Gra-
p h i k e r,
sind gefan-
gen von
dem Spiel
der For-
men und
F a r b e n ,
von der
Einsamkeit und der unberührten Natur; Empfin-
dungen, die sie dem Leser und dem Betrachter glei-
chermaßen mitteilen können."
 (Das Ostpreußenblatt)
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Sabine Hartmann:
Die Seele und ihre Gedichte
Mit Bildern von Hartmut Lux
ISBN 3-931156-72-9, 82 S. br.,
CHF 24,- / Euro 13,-
Sabine Hartmann hat
ein mutiges, vertrauens-
volles, gut durchkon-
struiertes Gedichtbuch
geschrieben, das künst-
lerischen Rang besitzt.
Ausgehend von einer
dunklen Nacht der See-
le beschreibt sie in fünf
Kapiteln ihr Lebens-
und Dichtungsziel, in
die christus-getragene
Helligkeit der sich selbst
annehmenden und an-
dere mittragenden Lie-
be zu gelangen.
Der Weg, den sie dabei geht und immer wieder zu
gehen versucht, ist steinig und oft steil; er gibt ihr
aber auch Weggefährten, die als Mittler stellvertre-
tend das für sie vorwegleben, worum sie sich für sich
selbst und andere bemüht. Diese Mittler können sein:
Menschen, einzelne Naturerscheinungen, Gott, Chri-
stus, der Kosmos. In allen  Kapiteln kommen diese
Mittler vor.

Susanne Renate Heimerich:
Saumpfade des Inne-Seins
Gedichte
ISBN: 3-89979-019-7, 13,- Euro
„Die Sprache der Lyri-
kerin Susanne Renate
Heimerich ist keine
leicht zu erfassende und
nach öfterem Lesen ist
der Reiz noch immer
vorhanden, das Gedicht
weiter auszuloten: Das
Wort ist transparent
und seine Aura
schwingt ein in die hin-
ter physischen Wirk-
lichkeit und die hinter
der Sprachgestalt lie-
gende Realitätsebene.“
Hildegard Büyükeren
„Das Wort beflügelt den Wunsch Gabe zu sein

„Fruchtspuren“ und „Samenwinde“, in der Erkennt-
nis, dass Antwort geschieht, wenn wir die eigenen
Grenzen überschreiten...
All die Freunde, Lehrer und Weisen, Anreger und
Weggefährten zu Musik, Sprache und Dichtung, zu
Malfreuden, Atem- und Bewegungskunst, offene Fen-
ster zu Kierkegaard, C.G. Jung, zu I Ging, Kabbala,
Symbolkunde und Psychologie, zu Anthroposophie
und Naturheilkunde haben an dem Ariadnefaden ge-
wirkt, der sich durch meine Wortwelt zieht und die
Lebensorte verbindet“.                             Susanne
Renate Heimerich

Erich Hennemuth:
Spuren meines Weges
ISBN 3-931156-96-6; 24 CHF / 13 Euro
Neuauflage
Wegspuren nannte der
verstorbene Verfasser
diese Niederschriften,
weil sie nicht dessen ei-
gentlichen Lebensinhalt
darstellten. Sein inner-
halb der Anthroposo-
phie Rudolf Steiners in
großer Selbständigkeit
gegangener Gedanken-
weg führte ihn vielmehr
über die Poesie in das
Element des Qualitati-
ven, dessen Gestaltung
er in eigenen Übersetzungen übte, und weiterhin in
die qualitative Mathematik, der von einer bestimm-
ten Stufe seines Lebens an seine unermüdliche Ar-
beit galt. Die dort gewonnenen Resultate faßte er
gelegentlich auch in aphoristischer oder poetischer
Form zusammen, wovon dieses Bändchen eine Aus-
wahl darstellt.

Otto Kaltenbrunner: An meinen Fuß
Gedichte
ISBN 3-931156-78-8; CHF 24,- / Euro 13,-
Otto Kaltenbrunner, geb. 1927 in Niederösterreich,
Studium der Pädagogik und Heilpädagogik, Lehrer
an Volks- und Sonderschulen, Beiträge zur
Legasthenieforschung und -behandlung. Literarische
Veröffentlichungen in Zeitungen und Zeitschriften.
Übersetzungen ins Dänische, Englische und Polni-
sche. "Was besonders ins Ohr geht, ist die rhythmi-
sche Gestaltung. Wahrhaft lebendig strömt der
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Rhythmus, der das
Grundmaß frei umspielt
und damit jedem Vers
eine individuelle Span-
nung gibt. Hören wir nur
hin, wie der Rhythmus
fließt: leicht und beflü-
gelt, meist aber schwer
und gewichtig wie alter
Wein.
Wer diesen Band auf-
schlägt, erhält eine Ein-
ladung: Vernimm die
Stimme eines Dichters,
eines Menschen, der
zum Nachdenken und Sichselbstfinden führen will,
zum Verstehen und Achten der Schöpfung Gottes."
(Karl J. Trauner)

Otto Kaltenbrunner:
Wie ein Dornbusch
Gedichte
ISBN 3-931156-85-0 CHF 24,- / 13 Euro
Der Germanist Karl J.
Trauner macht auf "die
zu Herzen gehende
Schönheit der Sprache
Otto Kaltenbrunners"
aufmerksam. Er betont:
"Folgen wir dem Dich-
ter, so werden wir bald
erfahren, daß das Chri-
stentum nicht überholt,
sondern in neuer Un-
mittelbarkeit erlebbar
ist."

Heinz Lange:
Der Kreis der Sternbilder
Gedichte über den Sternhimmel und den
Tierkreis
ISBN  3-9803646-2-3   CHF 17,- / Euro 9,-
Die Gedichte behandeln die Sternbilder des nördli-
chen und des südlichen Himmels sowie den Tier-
kreis. In der strengen Form des Hexameters lassen
sie nicht nur die Bilder lebendig werden, die sie be-
schreiben, sondern auch die griechische Götter- und
Heldenwelt, aus der die Namen der Sternbilder ge-
kommen sind. Aus diesem Urgrund der griechischen
Mythologie werden die Sternbilder in ihrer Bedeu-

tung für den Menschen deutlich.
Verweise auf Mythen aus Indien, Persien, Ägypten
und auch Finnland zeigen, daß die Sternbilder, als

Bild genommen, auch für die moderne Menschheit
eine Bedeutung haben können.

Werner Liesche: Herzspur des
Lebens
Gedichte, 2. Auflage  ISBN 3-931 156-32-X,
CHF 25,- / Euro 13,-
Bunte Spuren, die das
Leben einem Men-
schenherzen eingeprägt
hat. Es war das Herz, das
die Worte formte, die
Hand führte. Ein Herz,
das sich hingab all der
Vielfalt, die das Leben
ihm brachte. Illustriert
ist das Bändchen mit
farbigen Holz- und Lin-
olschnitten vom Ver-
fasser.

Yvonne v . Miltitz: Kreuz-W ege
Gedichte
Herausgegeben von Ingrid Jacobs
ISBN 3-931156-35-4   CHF 26,- / Euro 14,-
“Brennpunkt allen Geschehens für die Erde, für den
Menschen, des geistig Bedeutsamen in der Welt und
im eigenen Inneren ist das Kreuz, das 'Mysterium
von Golgatha' (Rudolf Steiner). Inständig umkreist
das Denken und Dichten jene Urgebärde von Ster-
ben und Auferstehung, von der Verwandlung durch
den Schmerz, der auch ein Tod ist und aus dem die
neuen, geistgeborenen Kräfte wachsen können: Nim-
mermüdes Umkreisen dieses Punktes 'Verkreuzung
schmerzende'. Den Kreuz-Weg gehen heißt: dem Ab-
grund ins Auge schauen, mutvoll ihn aushaltend,
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im Durchleiden jene
Sphäre von Verwand-
lung des Todes ins Le-
ben erahnen: Der Weg
der Initiation. Den
Kreuz-Weg in solche
Tiefe gehen heißt: nach-
folgen dem, der
sprach: 'Ich bin der
Weg, die Wahrheit und
das Leben' (Joh. 14,
6).”    (Ingrid Jacobs)

Yvonne  von Miltitz:  Gedichte
ISBN 3-931156-20-6  CHF 20,- / Euro 11,-
Herausgegeben
von Ingrid Jacobs
„Die Gedichte sind wie
ein großes Gespräch
mit der geistigen Welt,
die sich in allem Sei-
enden, vor allem auch
in den Gebärden der
Natur – in Pflanze, Vo-
gel, Stein und in ihren
Gezeiten spiegelt. Sie
sind ein immerwähren-
des Gebet, ein Fragen
und Ringen und ein
großes ‚Amen‘.“
                   (Trigonal)

Sigrid Nordmar-Bellebaum:
In der Wortfolge sein
Ein Gedichtzyklus
mit Bildern von
Helmut Friedewald
ISBN: 3-89979-016-2,
13,- Euro
"Was bedeutet die christ-
liche Grundforderung der
Nachfolge Christi für
den heutigen Menschen,
was für den heutigen
Dichter? Dieser Frage
spürt Sigrid Nordmar-
Bellebaum in ihrem neu-
en Gedichtbuch nach...
Die Gedichte des Buches

verdeutlichen und differenzieren diese Antwort in
einer individuellen und zugleich hochpoetischen
Sprache... Die genau ausbalancierte Gesamtkompo-
sition des Bandes wird nur nach intensivem Nach-
sinnen erfassbar. Der, der sich auf einen derartigen
Lese-und Sinn-Prozess einlässt, wird die belebende,
perspektivengebene Kraft dieses Gedichtbuches in
wachsendem Maße an sich erfahren."  Pierre Georges
Pouthier

Sigrid Nordmar-Bellebaum (Hrsg.):
Wort sei mein Flügel – Wort sei
mein Schuh
Ein Lyrikkreis stellt sich vor
mit Bildern von Hartmut Lux
ISBN 3-931156-54-0, 108 S.,
CHF 24,- / Euro 13,-
Mit Beiträgen von Ulla
Weymann, Winfried
Paarmann, Volker
Dauner, Hildegard
Büyükeren, Hartmut
Lux, Gerhard Joedicke,
Sigrid Nordmar-Belle-
baum.
"Jede(r) von uns
schreibt, dichtet auf ei-
gene Weise. Gemeinsam
ist uns der christlich-
a n t h r o p o s o p h i s c h e
Grund, in den wir uns
einzuwurzeln suchen und aus dem wir in die Höhe zu
blühen uns bemühen."

Winfried Paarmann:
Mündung der Seele
Grenzerfahrung
und "kosmisches
Bewußtsein",
 2. Auflage
ISBN 3-931156-99-0,
CHF 24,- / 13 Euro
Die ganze Mensch-
heitsgeschichte hin-
durch hat es eine Reli-
giosität gegeben, die un-
abhängig von den eta-
blierten Volks-
religionen und Kirchen
war. Dieser lag eine ganz
eigene innere und direk-
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te Erfahrung zu Grunde, die keiner "Vermittlung"
öffentlicher Institutionen bedurfte. Sie musste da-
mit nicht notwendig im Gegensatz zu den Glaubens-
haltungen dieser Institutionen stehen, wie etwa das
Leben des Franz v. Assisi oder des Predigers Tauler
zeigt - wenngleich sich dieser Widerspruch nur allzu
oft einstellte, bis zur Brandmarkung als Abtrünniger
und Ketzer.

Winfried Paarmann:
Lächelleicht bis heiter
Gedichte zum Lächeln - oder auch nicht
Mit Zeichnungen von Christine Köster
2. Auflage ISBN 3-931 156-34-6
CHF 18,- / Euro 10,-
"Was bedeutet uns doch
ein frohes Lächeln im
Leben! Sich über den
Ernst des Alltags erhe-
ben zu können, ist eine
glückliche Gabe. Dabei
entdecken können, wie
man selber in den
Verwicklungen des Le-
bens darinnen steht –
und doch heraus
möchte! Aber wie? Das
ist die Frage. Das ver-
mag allein der freie und
fröhliche Uberblick eines unabhängigen Geistes.
Dann wird man sich selber nicht so wichtig neh-
men. Man wird sich die kleinen Ungereimtheiten,
Eitelkeiten und Schwächen eingestehen –und sie in
Wort und Bild erscheinen lassen als kleine Kobolde
und Geister.."   (Gerhard Joedicke im "Goetheanum")

Winfried Paarmann: Der Ulu Hulu
Gedichte für Kinder mit Bildern von
Christine Köster und Sarah Wedell
ISBN 3-931156-76-1;
CHF 28,- / Euro 14,-
Hier ist in der Zusamenarbeit von Autor und Zeich-
nerinnen ein wirklich gutes, spaßiges Kinderbuch ent-
standen. Man denkt abeim Lesen unweigerlich an
Ringelnatz, Morgenstern und andere, doch sind die
Verse in ihrer eigenen Art auch einzigartig und origi-
när. Kleine, lustige Geschichten entwickeln sich auf
der Grundlage der Verwesentlichung unseres heute so
verdinglichten Alltags. Aus allen Ecken schaut uns
schelmenhaft ein Reigen lustiger Geister an. Und
das bei Kindern so beliebte scheinbar wahllose

Verwechlungsspiel und
der Mut zu gewagtem
Kombinieren läßt einen
ganzen Zoo neuer Tie-
re entstehen. Die Bil-
der illustrieren
phantasieanregend die
Verse.
Herzhafter, kind-
gerechter Humor kom-
biniert mit gekonnter
Führung von Stift und
Pinsel machen das Buch
zu einem schönen Ge-
schenk bei vielerlei Gelegenheit.

Michael Starcke:
wo die liebe wohnt
gedichte über das schreiben, die
einsamkeit, über liebe und freundschaft
 mit Zeichnungen von Hartmut Lux
ISBN 3-931156-51-6, 82 S. br,
CHF 20,- / Euro 11,-
Was Liebe ist und wer-
den kann, wie sie erlebt,
verstanden und weiter-
entwickelt werden
kann, ist eine Mensch-
heitsfrage von hohem
Rang.
Eigentlich können wir
noch gar nicht richtig
lieben, aber Krieg und
Frieden, Selbstsein-
können und liebendes
Annehmen und Erken-
nen des Anderen hän-
gen davon ab. Was ge-
hört zum Lieben können? Gewiß gehört Selbstsein-
können zur Liebe zwischen erwachsenen Menschen
dazu als eine Grundlage. Dieses Selbstseinkönnen ist
aber, wenn es als Entwicklungsvorgang begriffen wird,
eine Kunst.

Irmentraud ter V eer:
Zitternder Himmel
Gedichte
ISBN: 3-89979-017-0, 13,- Euro
Es zittert der glatte Spiegel des Sees, wenn die Win-
de von den Hügeln herabfallen oder wenn in der
Tiefe die Fische unruhig schwärmen und die Bewe-
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gung sich oben in Krei-
sen zeigt. Es zittert das
Licht auf dem Laub der
Bäume, es atmet ein
kaum erahnbarer Hauch
in der Zitterpappel, und
die Schmetterlinge,
wenn sie beim Sonnen-
aufgang aus der nächt-
lichen Erstarrung erwa-
chen, durchzittert die
Lebenswärme. In der
Seele Tiefen erzittert
das klare Bild der Dau-
er, der ruhenden Gegen-
wart, wenn die Regungen des Fühlens, das ungeduldi-
ge Suchen als zartes Wehen oder auch als Sturm es
durchfährt. Die Hände zittern, wenn unerwartete
Qual oder Freude ihnen gereicht wird.
Im Haupt das Denken zittert an der Grenze des Un-
faßlichen, und es zittert das immerwährende Hoffen
im Herzen. Eines Gedankens leiseste Berührung kann
ein Gewitter hervorrufen.
Und wenn wir spüren, daß das zitternde Leben uns
zum Tor des Wesentlichen führt, wo der Weg des
Schicksals hindurchführt, dann ist das Herz zutiefst
erschüttert.

Irmentraud ter V eer:
Granatner T rop fen
Gedichte
ISBN 3-931156-79-6, CHF 24,- / Euro 13,-
"In 'Granatner Tropfen' begegnen wir Gedichten zu
To d e s e r f a h ru n g e n ,
Wahrnehmungen jen-
seitiger Vorgänge und
einem nicht endenden
Gespräch mit den an-
wesenden Verstorbe-
nen. Zuweilen werden
die Verse von der Poe-
sie des Kindes durch-
weht, liedhaft,
schneeflocken-schön,
zärtliche, impressioni-
stische Bilder. Eine
Gedichtgruppe hat die
griechische Landschaft
zum Thema. Zentrale Stellung nimmt der zwölfteili-
ge Donau-Zyklus ein, sprachmächtig, bild- und er-
lebnisreich."              (R. Moritzen im "Goetheanum")

Irmentraud ter V eer:
Verhüllte Orte
Gedichte
2. Auflage ISBN 3-931 156-48-6,  84 S. br,
CHF 20,- / Euro 11,-
Irmentraud ter Veer
wurde vor dem 2. Welt-
krieg in Wien geboren.
Schon als Kind spürte
sie die Schatten der
Zeit, aber empfand tief
die Schönheit der Na-
tur. Von den Kriegser-
eignissen gezwungen
lebte die Familie zwei
Jahre lang in Oberöster-
reich. Musik, Wort und
Bewegung waren ihr im-
mer eine Quelle des Er-
lebens und Trost in der zerrütteten Nachkriegszeit.
– Mit 18 Jahren übersiedelte sie nach Holland, wo
sie Gesang studierte, wo ihr aber auch durch ihren
Mann die Bildende Kunst näher kam. Sie blieb je-
doch stets sehr verbunden mit ihrem Land und ihrer
Sprache und lebt seither "zwischen den Orten ."

Lieselotte Strube-Harms: Licht
erweckt in uns ein zartes Klingen
Gedichte
ISBN 3-931156-55-9, 162 S. br,
CHF 28,- / Euro 15,-
Lieselotte Strube-
Harms ist ausgebildete
Holzbildhauerin, Hand-
werks- und Handarbeits-
lehrerin in der Waldorf-
schule, Eurythmistin
und Sprachgestalterin.
Sie war Sprecherin und
Mitarbeiterin an der
Puppenbühne Elisabeth
Schöneborn, arbeitete
an der Novalis-Bühne
und machte Bildhauer-
arbeiten für verschiede-
ne Bauten.
Neben der künstlerisch-handwerklichen Arbeit wa-
ren Sprache und Dichtkunst stets ein inneres Anlie-
gen.
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Helga Thomas:
Dunkelblüten – Lichtsamen
Gedichte
ISBN 3-89979-004-9, CHF 24,- / 13 Euro
Helga Thomas, gebo-
ren1943, Psychothera-
peutin, Mutter von
zwei Kindern, schreibt
seit ihrem 12. Lebens-
jahr Lyrik, Romane und
Tagebuch.
"Ich schreibe, weil die
Dichter die Gärten von
Morgen bereiten. In ei-
ner Zeit, in der Gärten
und Wiesen vernichtet
werden, sind es die Blu-
men an den Fenstern
der Dichter, die unsere
Seelen des Nachts zu den Sternen geleiten."

Ansichten eines Kastanienbaums
Photos von Michael Weber mit Lyrik von
Gerhard Joedicke, Hartmut Lux und Ulla
Weymann
ISBN 3-931156-65-6, 120 S. Gb,
CHF 49,80 / Euro 26,-
Meisterschaft kommt nicht von allein. Jahrelange

Übung geht ihr voran. Und jahrelange Übung ist
genau das, was Michael Weber mit seinen Photogra-
phien gemacht hat. Über einen großen Zeitraum hat
er immer wieder einen Baum photographiert. Was
passiert, wenn man eine Tätigkeit immer wieder-
holt? Die Tätigkeit wird einerseits zu einer Meister-

schaft; das kann man den Bildern ansehen. Anderer-
seits passiert aber auch das Folgende: Aus dem Übungs-
weg zur Meisterschaft wird ein Schulungsweg. Und
dieser Schulungsweg führt zu neuen Erkenntnissen.
Michael Weber ist diesen Weg gegangen und hat die
Natur, die Kastanie neu erfahren. Er hat Wind und
Wetter neu entdeckt und neue Erkenntnisse über
den Menschen und die Welt gesammelt. Er hat die
Geduld gehabt, diesen einen Baum über Jahre hin zu
besuchen, anzuschauen und zu photographieren. Eine
rückhaltlose, unbefangene Hingabe an sein Tun, ohne
Vorbedingungen und ohne zu wissen, was dabei her-
auskommt.  Seinen Weg dokumentieren die Fotos.
Seine Erkenntnisse liegen in den kurzen Texten vor,
die er am Ende dieses Buches zu den Fotos geschrie-
ben hat.
Die drei Autoren dieses Buches sind auch einen Weg
gegangen: ihren Weg des Wortes. Jeder von ihnen
hat in langer Übung mit dem Wort gearbeitet, hat
seine Seelenregungen sprechen lassen und ist im Ge-
spräch mit dem Baum, den Bäumen, mit der Natur
zu neuen Einsichten gekommen. Dichtung ist eine
intuitive Erkenntnis eines umfassenden Welt-
gedankens in seiner einzelnen Erscheinung. Hier
zählt nicht der wissenschaftliche Beweis, die analy-
tische Gründlichkeit. Was hier lebendig wirkt ist das
lichtgleiche Aufleuchten von Erfahrungen, die auf
anderem Wege nicht erlangt werden können.
So kristallisiert sich um die Kastanie auf der
Paderborner Hochfläche eine Weltschau, die umfas-
sender kaum sein könnte. Das Weltganze intuitiv in
seiner Erscheinung im Einzelnen erfaßt und die ge-
duldige Beschäftigung mit der einzelnen Erscheinung,
die Einblicke in das Weltganze ermöglicht: Eine
Ganzheit ist hier entstanden und möchte zur Nach-
ahmung anregen.

Roswitha Alexa:
Zeugnissprüche 2
1985-1993
Margarit a-Verlag, CHF 22,- / Euro 1 1,-
Einmal im Jahr bekommt jedes Kind, das eine Wal-
dorfschule besucht, ein ausführliches Zeugnis. Der
Lehrer oder die Lehrerin schaut zurück auf die ge-
meinsam verbrachte Zeit und versucht in Worte zu
fassen, was an Entwicklungen wahrzunehmen, an
Fortschritten oder auch Mängeln festzustellen war.
Er oder sie bemüht sich, möglichst liebevoll zu cha-
rakterisieren, wie sich der junge Mensch in seiner
Eigenart dargelebt hat. Auch ein vorsichtiger Aus-
blick in die Zukunft wird meist gewagt. Abgerundet
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wird das Zeugnis durch
einen Spruch. Jedes
Kind bekommt einen ei-
genen zugeordnet, den
es dann ein Jahr lang
einmal in der Woche
vor der Klasse sprechen
darf. Sie stehen in en-
ger inhaltlicher Bezie-
hung zu den Zeugnissen,
die ja das Schulverhalten
des Einzelnen mög-
lichst individuell cha-
rakterisieren.

Hartmut Lux:
Der kleine Flug des V ogels
Lyrische T agebuchblätter
 und Kinderzeichnungen
ISBN 3-89979-009-X,
CHF 27,- / 14 Euro
Eine lyrische Reise
durch das Jahr, von
Ostern zu Ostern. Er-
innerungen, Rückblicke
in die Kindheit, in das
bisherige Leben; wun-
derbar, wie eine Durch-
sichtigkeit erzielt wird
der äußeren Welt, wie
funkelnd die Essenzen
des Lebens hervorge-
holt werden. Lyrische
Geschichten, poetische
Leckerbissen und immer wieder der liebevolle Blick
auf die romantischen Kleinigkeiten das Alltages. Das
feinsinnige Beobachten des Autors, gemischt mit
einem kraftvollen, lebensbejahenden Humor machen
dieses Buch zu einer echten Stärkung für den Leser.

Hartmut Lux: Das bist du
Ein Buchkind in zwölf Erinnerungsfarben
 und Kinderzeichnungen
ISBN 3-89979-010-3, CHF 27,- / 14 Euro
Das Leben gleicht einem Haus. Man bewohnt seine
Räume, die verschiedenen Lebensalter. ..‘wir sollen
heiter Raum um Raum durchschreiten’..(H. Hesse)
Räume haben Fenster. Mal sieht man auf Gärten,
mal auf Häuser, die Straße, das eilige Hin und Her des
Verkehrs, die Menschen auf ihren täglichen Wegen;
im Dachfenster nur einen kleinen Ausschnitt des
Himmels, mal grau, mal blau, mal nass von Regen,

mal voller Sterne. Von
diesem Dachfenster - es
befindet sich im Kin-
derzimmer - handeln
die beiden neuen Bücher
von Hartmut Lux (und
ein wenig davon, was es
bedeuten kann, wenn es
in einem Haus einmal
fehlt). Und dann ist
noch von anderen Fen-
stern in den Erzählun-
gen und Gedichten die
Rede: von Fenstern in
den Dingen, in Steinen
und Schmetterlingen, von geheimnisvollen Fenstern
in Gedanken und Worten, von Fenstern der Erde
und des Lebens selbst.

Hartmut Lux:
Soest von der Sommerseite sehen
lyrische Miniaturen
(Selbstverlag)
CHF 14,- / Euro 7,50
SOEST, die alte Hanse-
stadt, die ‚Ehrenreiche‘,
einmal von der
Sommerseite sehen, aus
der Sicht der Mauerseg-
ler, der Schwalben, des
Rotkehlchens und, wie’s
die Spatzen von den
Dächern pfeifen. 70 ly-
rische Miniaturen.
"Diese lyrischen Minia-
turen sind so, daß man
denkt, unter jedem Ge-
dicht läge ein lächelndes Gesicht."              (Trigonal)

Hartmut Lux:
Zugvogel blau gefiedert
Reisegedichte 1990-2000
ISBN 3-931156-77-X, CHF 28,- / Euro 15,-
Das vom Autor mit Zeichnungen und (zeichnerisch
bearbeiteten) Fotografien reich ausgestattete Buch
folgt der imaginären Flugroute eines Zugvogels, wel-
cher, an Ost- und Nordsee seine Reise beginnend,
eine erste Zwischenstation einlegt in Westfalen (u.a.
in Soest und in der Soester Börde); eine weitere,
ausgiebige, erfolgt in der Schweiz, ehe die Schnee-
berge der Alpen überquert und Italien, die Toskana,

Hartmut Lux



38

das Mittelmeer und die
Insel Elba erreicht wer-
den. – Die Gedichte ver-
binden sich liebevoll mit
den Besonderheiten der
Landschaften und Orte,
der Menschen und Tie-
re, ob es sich um
‚grosse’ Bilder der Berg-
welt, wie die Adelbodner
Wasserfälle, oder um
‚kleine’, wie den eine
Sommernacht auf Elba
v e r z a u b e r n d e n
G lühwürmchen f l ug

handelt.
(Im Verkaufspreis enthalten sind 1,53
Euro Spende an die Hugo-Kükelhaus-
Waldorfschule in Soest)

Hartmut Lux:  Minnelied
Eine lyrische Pilgerfahrt im Sophienglanz
der Welt zu den Heiligtümern einer
durchchristeten Erde
ISBN 3-931156-11-7  CHF 24,- / Euro 13,-
„Hartmut Lux begegnet
seiner Umwelt mit Re-
spekt. ‚Es ist auch ein
Geist in der Natur‘, sagt
der 41jährige Soester.
Die Liebe zur Natur, das
Entdecken des göttli-
chen Schöpfungswerkes
in den kleinen Alltäg-
lichkeiten prägen die
Art, in der er seine Um-
welt wahrnimmt und
sich in seinen Gedich-
ten ausdrückt ... Die
kleinen Gedichte sind
ein Begleiter durch das Jahr. Beobachtetes aus den
Jahreszeiten, Reflexionen, Assoziationen.“
                                            (Westfalenpost Soest)

Hartmut Lux: Im Garten am Grab
Gedichte
mit einem Essay von Paul Bellebaum und
zahlreichen Abbildungen des Autors
ISBN 3-931156-53-2, 126 S. br,
CHF 25,- / Euro 13,-
Immer ist Ostermorgen, an jedem Tag, zu jeder Stun-
de des Jahres; überall ist der Garten des Joseph von

Arimathia und jeder
Mensch ist Maria von
Magdala, im Garten, am
Grab. Die Gedichte und
Texte möchten ein
Licht entzünden helfen.
Ein Licht, ohne das jene
Sonne unsichtbar bleibt,
die aufgeht in jedem Au-
gen-Blick.
"Es ist ein Auf-
erstehungsbuch!"
        (Gerhard Joedicke
      im "Goetheanum")

Hartmut Lux:
Das fliegende Postauto
Anekdoten, Poetisches, Poetisiertes
mit einem Nachwort von Sigrid Nordmar-
Bellebaum und zahlreichen Zeichnungen
des Verfassers
2. Auflage, 90 S. br .
ISBN 3-911156-50-8, CHF 24,- / Euro 13,-
"Im Gewöhnlichen zeigt sich das Besondere, im All-
täglichen die Spur des Ewig-Gültigen – und in al-
lem blitzt das Mensch-
liche in schönster Weise
auf. Dabei wird keine
Moral gepredigt, son-
dern es werden schlicht
Anekdoten aus dem
Jahreslauf des Postbo-
ten aneinandergereiht
und ein wenig beson-
nen. Möchten Sie Ent-
deckungen im Un-
scheinbaren machen?
Dann werden Sie Bei-
fahrer im »Fliegenden
Postauto«!"
       (Georg Dreißig in der "Christengemeinschaft")

Sigrid Nordmar-Bellebaum:
Rosengeschnitzt der T ag
Ein Gedichtzyklus
ISBN 3-931156-74-5,
70 S. br
CHF 22,- / Euro 12,-
„Das neue Gedichtbuch von Sigrid Nordmar-Belle-
baum liegt vor. „Rosengeschnitzt der Tag“ lautet
sein Titel, die ganze seelisch-geistige Fülle des Ban-

Hartmut Lux
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des metaphorisch an-
deutend. Was hier poe-
tisch zur Sprache
kommt, ist der „Leb-
tag“ der Dichterin, ihre
ganz konkrete Existenz
an der Bochumer Schal-
wiese zusammen mit
dem Lebensgefährten
Paul, dem der Gedicht-
band gewidmet ist, ein-
gebettet in mannigfa-
che tiefgehende
Freundschaften und ge-
tragen von einer eben-
so umfassenden wie weitreichenden spirituellen
Suchbewegung. Dieser (Leb-)Tag ist „rosen-
geschnitzt“. Die Tätigkeit des Schnitzen meint hier
das Hervorholen, das Deutlichmachen einer Gestalt
aus dem Rohmaterial, dem Holz der Alltagsexistenz.“
(Dr. Pierre Georges Pouthier)

Sigrid Nordmar-Bellebaum:
Im Garten der blauen Gedanken
Gedichte
mit Zeichnungen von Ro Hose-Vlies
ISBN 3-931156-16-8  CHF 18,- / Euro 10,-
Der Garten der blauen Gedanken zieht sich vom
Ruhrgebiet in den Norden und in den Süden Deutsch-
lands und wieder zum Ruhrgebiet hin. Es ist ein poe-
t isch-poetologischer
Garten, den ich ver-
schiedenen Menschen-
landschaften einge-
pflanzt habe und der
sich mit ihnen weiter-
entwickelt.
Die Tuschezeich-
nungen der Malerin ak-
zentuieren dabei einzel-
ne Bewegungsläufe.

Sigrid Nordmar-
Bellebaum:
Auf den Dä-
chern gegenüber Schnee
Gedichte
mit Bildern von Hartmut Lux
ISBN 3-931156-52-4, 72 S. br,
CHF 20,- / Euro 12,-
"Es ist ein wichtiges Buch, das hier vorliegt. Es ist

aktuell und hochpoetisch zugleich, individuell und
von verbindlich-ver-
bindender Gültigkeit in
einem. Es spricht, da-
durch daß hier ein
Mensch in seiner ganz
eigenen Sprache das
ihm Wesentliche zur
Sprache bringt, von
dem für uns alle We-
sentlichen."
    (Dr. P. G. Pouthier in
"Trigonal")

Ulla Weymann:
Die Tür öffnen
Gedichte mit Bildern v . Helmut Friedewald
ISBN 3-89979-003-0, CHF 27,- / 14 Euro
Was die Gedichte von Ulla Weymann in ganz beson-
derer Weise auszeichnet, ist ihre fein ausgearbeitete
s p r a c h l i c h e
Gestalt.Hierbei kommt
der Bildlichkeit eine
ganz besondere Bedeu-
tung zu.Die vielfältigen
dichterischen Bilder, ob
in der Form des Wie-
Vergleiches oder der
Methaper, sind bei die-
ser Dichterin nicht
Ausdruck einer Roman-
tischen Subjektivität,
sondern Instrument des
dichterischen Ich, um
sich selbst, dem Du, der
Natur und dem Göttli-
chen näherzukommen.Die dem Band beigefügten
Bilder des erst vor kurzem verstorbenen Malers
Helmut Friedewald ergänzen die evozierten poeti-
schen Bilder auf sinnvolle Weise.Sie bilden kurze
Ruhepunkte zwischen den Kapiteln des Buches.

Ulla Weymann: Lebensfreude
Gedichte
mit  Bildern von Helmut Friedewald
CHF 32,- / Euro 16,-
36 Seiten mit Gedichten auf Elefantenhaut mit ei-
nem Umschlag aus Lederkarton, Ringbindung. 16
farbige Bilder von Helmut Friedewald.
Diese kleine Kostbarkeit wird in Handarbeit gefer-
tigt.

 Sigrid Nordmar-Bellebaum / Ulla Weymann
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Lebenspartnern der
Menschen werden,
kann ihre engelhafte
Kraft vom Menschen
in langer Wesensbegeg-
nung erkannt werden,
wie andererseits die
Bäume in ihrer vielfäl-
tigen Blätter- und Jah-
reszeitengestalt den
Menschen dazu anre-
gen, sein eigenes
(Baum-) Denken und
(Baum-) Erleben zu be-
trachten und zu gestal-
ten."    (Sigrid Nordmar-Bellebaum)

Gerhard Joedicke:
Zeitgewissen
Texte, Gedichte
Hamborner T aschenhef te 1
ISBN 3-931156-05-2
CHF 14,- / Euro 8,-
Es gehört zur Verantwortung des Menschen, sich
den Zeitereignissen zu stel-
len. Das wird versucht durch
Gedichte zum "Fall der
Mauer", zum Krieg in Bos-
nien und Tschetschenien
und zu der Friedensfrage un-
ter den Völkern. "Zeit-
gewissen" will ein Aufruf zur
Versöhnung der Menschen
und zum Frieden sein.
Gleich nach Erscheinen ka-
men mehrfach Leserzu-
schriften wie die folgende:
„Vier Wochen liegt das Buch
‚Zeitgewissen‘ nun schon
an meinem Bett – und das abendliche Lesen darin
ist mir zur lieben Gewohnheit geworden.“

Gerhard Joedicke:
Im Gespräch mit dem Engel
Texte und Gedichte;
Hamborner T aschenhef te 2, 3. Auflage!
 ISBN 3-931156-15-X  CHF 17,- / Euro 9,-
Der Verfasser erzählt zu Beginn, wie er als Kind eine
Engel-Begegnung hatte und wie auch im weiteren
Leben Schutz und Hilfe erfahrbar waren. Im mittle-
ren Teil folgt das "Gespräch mit dem Engel" in

Ulla Weymann / Gerhard Joedicke
Ulla Weymann:
Aufbrechende Knospe Advent
Ringgebundene Mappe mit Gedichten und
farbigen Bildern von Helmut Friedewald
 CHF 28,- / Euro 15,-
„Als ich (noch in einiger Entfernung) auf mein 80.
Jahr zuging, wollte ich dem Kreis meiner nächsten
Menschen eine Art Testament hinterlassen. Es ent-
standen dann auch, oder waren schon entstanden,
12 besondere Gedichte, die durch die anmutige
Kunstschrift unseres Bochumer Freundes Helmut
Friedewald sich sehr schön darstellen. Und als ich
unter den mir im Lauf der Zeit geschenkten farbi-
gen Bildern Friedewalds die mit den Texten korre-
spondierenden herausfand, entstand eine dem 80.
Lebensjahr entsprechende freudige Spannung. Be-
sonders das Titelgedicht ‚Vollmond im Advent‘ hat
schon etwas wie einen Himmelsflug.“
                                                    (Ulla Weymann)

Ulla Weymann:
Altersrune – Kindheitston
Gedichtauswahl aus sieben Jahrzehnten
ISBN 3-931156-26-5  CHF 24,- / Euro 13,-
"Eine große – noch weitgehend unerkannte – Dich-
terin steht vor uns. Je-
mand, von dessen Wel-
ten- und Himmelsliebe,
von dessen Gestaltungs-
kraft und Vertrauen viel
zu lernen ist für die jet-
zige und nachkommen-
de Generationen. Daß
wir die Felsen des Gei-
stes sehen und finden,
auf denen wir sicher ge-
hen können und den
Mut und die Durch-
haltekraft aufbringen,
dabei immer auch über
Wasser zu gehen."
(S. Nordmar-Bellebaum in der "Christenge-
meinschaft")

Ulla Weymann:
Und zu Dir , Baum, mein Blick
Gedichte
mit Zeichnungen von Christian Hitsch
ISBN 3-931156-63-X, 70 S. br.,
CHF 22,- / Euro 12,-
"Indem die Bäume so zu Gesprächspartnern, ja zu
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Gedichtform. Den Abschluß
bildet eine Betrachtung über
den "Umgang mit den Hier-
archien". Es gehört gewiß
Mut dazu, sich diesem The-
ma in dieser persönlichen
Weise zuzuwenden. Der Ver-
fasser ist davon überzeugt,
daß viele Mitmenschen
ähnliche Erfahrungen ge-
macht haben und daß eine
solche Veröffentlichung ei-
nem allgemeinen Bedürfnis
entspricht.

Gerhard Joedicke:  Heilendes Wort
Sprüche, Mantren und T exte;  Hamborner
Taschenhef te 3
ISBN 3-931156-23-0  CHF 19,80 / Euro 11,-
Der Autor geht der Frage
nach: Woran liegt es, daß
viele Menschen die Bezie-
hung zur Dichtung und auch
zum Gebet verloren haben?
Können wir in der Sprache
noch einen inneren Quell
finden, der uns begleitet und
innerlich erfrischt? Im
Gang durch die Kulturen der
Menschheit wird deutlich,
wie das Wort als heilende
Kraft dem Menschen zur
Verfügung stand.
"In immer neuen Anläufen,
in immer neuen Variationen bewegt der Dichter Poe-
sie im menschlichen Sinn zu mantrischer Dichtung
im Sinne Rudolf Steiners, aus der die geistige Welt
spricht. Wesentlich, daß der Zusammenhang zwi-
schen beiden Dichtungsarten nicht zerrissen wird."
          (Trigonal)

Gerhard Joedicke:
Wege der Andacht
Texte, Gebete und S prüche;   Hamborner
Taschenhef te 4
ISBN 3-931156-24-9
CHF 12,- / Euro 7,-
Unter diesem Thema soll ein Weg innerer Übung
aufgezeigt werden, ausgehend von einem einzelnen

Wort. Was bedeutet uns in
unserer Sprache der Um-
gang mit dem Wort
„Licht“? Davon ausgehend
werden Aussagen Christi aus
dem Neuen Testament be-
trachtet. Der Leser erfährt
sieben Stufen auf diesem
Weg.

Gerhard Joedicke:
Tod - du bist das Leben
Texte Mantren und S prüche
Hamborner T aschenhef te 5; 2. Auflage
ISBN 3-931156-38-9,
128 S., 1 Taf., br .,
CHF 24,- / Euro 13,-
GEBURT und TOD sind die
zwei Wegmarken unseres
Daseins. Zugleich sind es
zwei wirkende Prozesse, die
unser Leben begleiten wie
Sonnenaufgang und Sonnen-
untergang. Werden wir nicht
an jedem Morgen neu ge-
boren – und erfahren wir
nicht an jedem 

G e r h a r d  J o e d i D u  h a d u  m r e n  w i r  T w 
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 1 9 . 6 7 9 7  0  T d 
 ( a s c h e n h e f ) - 0 . 0 0 8 8 5 5 3 2  T 4 0 2 1 . 2 8 1 3  0  T d 6 , t e  5 ;  2 .  A u f l a g e ISBN 3-931
W in ibistGespräg dun iRow
dazu, se zu- 13,-
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Gerhard Joedicke / Edith Seidenzahl
ber  durchweht den Raum.
Der Sohn der Schauspiele-
rin Elya Nevar erzählte
mir, seine Mutter habe von
Rilke einen Rosenstock er-
halten. Denselben besitze er
heute noch. So reicht der
Dichter uns seine Hand in
unsere Zeit. Wer kennt
nicht den “Tausendjährigen
Rosenstock” am Dom zu
Hildesheim? Die Rose hat
den Menschen durch Jahr-
hunderte, ja Jahrtausende
begleitet.

Schmetterlinge über Manhattan
Gedichte und T exte durch Gerhard
Joedicke im Gedenken an den 1 1. Sep-
tember 2001
Hamborner T aschenhef te Hef t 7
ISBN 3-931156-98-2, 24 CHF / 13 Euro
"Diese Texte möchten zei-
gen, wie sich das Ereignis
von Manhattan in der See-
le eines Zeitgenossen ge-
spiegelt hat. Wie ein
Mensch versucht hat, im
Miterleben und Mittragen
teilzunehmen an dem
unfassbaren Geschehen un-
serer Tage.
Der Terroranschlag vom
11. September 2001 traf
unmittelbar das Herz-
empfinden der gesamten
Menschheit.
Als uns die ersten Bilder im Fernsehen erreichten,
war neben der tiefsten Erschütterung eine Wahr-
nehmung von Licht über dem Trümmerfeld von
Manhattan. Das erlebten viele Menschen. Und vor
meinem Auge standen die Seelen der Toten, die ge-
meinsam aus ihren Leibern herausgerissen waren.
Es soll gezeigt werden, wie ein Mensch unserer Tage
versucht hat, mit dem Ereignis von Manhattan zu
leben. Wie er zugleich versucht hat, die weiteren
Folgen zu begleiten. So kann es eine Art von "Doku-
mentation" sein, aus der Sicht eines einzelnen Men-
schen.
Dabei wurde ihm deutlich, wie jedes Mitfühlen, Mit-
leiden und Mittragen Einfluß nimmt auf das weitere
Geschehen.

Edith Seidenzahl:
dieser engel und andere
Gedichtemit Bildern von Otto Flath
ISBN 3-931156-89-3
CHF 30,- / 15 Euro
Engel heute? – Engel heute!
Mitten im Alltag, aber
auch in besonderen Au-
genblicken des Lebens,
sind sie bei uns, Engel,
die unsichtbaren Helfer.
Wir verdanken ihrer
Nähe, ihrem stillen
Wirken, unendlich viel
und können mit ihrer
Hilfe Chancen für Ver-
änderungen wahrneh-
men und uns weiter ent-
wickeln über gewohnte
Grenzen hinaus. Im
persönlichen Leben, im
weiteren Umkreis, im Weltgeschenen – wir brau-
chen sie – sie brauchen uns, grenzüberschreitend.
Edith Seidenzahl, langjährig in der Heilpädagogik
therapeutisch und als Dozentin tätig, stellt mit dem
Gedicht-Zyklus "dieser engel und andere" ein weite-
res Beispiel ihres schriftstellerischen Schaffens vor.
Es ist ihre fünfte Buchveröffentlichung im Verlag
Ch. Möllmann, weitere Werke sind in Vorbereitung
Die Begegnung mit Otto Flaths Werken in der Kunst-
halle in Bad Segeberg gab ihrem Lebensweg einen
entscheidenden Impuls.

Edith Seidenzahl: spracheinwärts
2. Auflage, ISBN 3-931 156-00-1
CHF 17,- / Euro 9,-
spraEdith Seidenzahl cheinwärts stellt sich als poe-
tische Praxis mitten ins
Zeitgeschehen: Sprache
ist mehr als ein Kom-
munikationsmittel. Ihr
Wesen, ihre Kraft, tei-
len sich dem mit, der
ihre Werte sucht. So
kann sie, neu entdeckt,
eine neue Verbindlich-
keit begründen. An ih-
rer Quelle ist sie Freu-
de.
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Edith Seidenzahl
Edith Seidenzahl:
Gestrüpp und Sterne
2. Auflage  ISBN 3-931 156-03-6
CHF 18,- / Euro 10,-
Dem lebendigen Um-
gang mit der Sprache
und dem wachen Leben
in unserer Zeit verdan-
ken diese Gedichte ihre
Entstehung. Sprache
und Mensch-Sein sind
heute gefährdet. "Ge-
strüpp und Sterne" sind
Ausdruck des Ringens
um Bestand, gleichzei-
tig ein Anstoß, Sprache
neu zu entdecken.

Edith Seidenzahl: Da bin ich!
mit Bildern von Angelika Gausmann
ISBN 3-931156-57-5, 56 S. br,
CHF 16,- / Euro 9,-
"Willkommen, Ihr klei-
nen Könner!" möchte
das Büchlein sagen und
damit die Neuankömm-
linge auf der Erde be-
grüßen, die sich mutig
denen anvertrauten, die
ihre Eltern wurden.
Gleich nach der Geburt
beginnt die Entwick-
lung. Entwicklung – welch ein schönes Wort! Wer
oder was entwickelt sich da aus?
"So unschuldig und direkt das kleine Wesen die Welt
um sich herum kennenlernt, so einfach und klar ist
auch die Sprache, die Edith Seidenzahl benutzt ...
Im neuen Buch ... setzt sie ihr unvoreingenomme-
nes Schauen, den unmittelbaren Eindruck spontan
in Worte um."                    (Wedel-Schulauer Tageblatt)

Edith Seidenzahl:
Plankton persönlich
Heiteres vom Meeresstrand
(Niko Jessen Vlg.)
CHF 16,- / Euro 8,50
Plankton ist ein Geschöpf der Leichte. Der Phanta-
sie entsprungen, entzieht er sich der Definition. In
einer Welt festgelegter Begriffe und kausaler Zu-

sammenhänge ist
Plankton "einfach da".
Er möchte nicht in eine
Schieblade gepackt wer-
den, sondern "einen
Blick über den Horizont
werfen". Als Geschöpf
der Freiheit wird er
Freunde überall da fin-
den, wo Phantasie, Hei-
terkeit und Weite
zuhause sind.

Edith Seidenzahl:  anders sein
Gedichte und T exte aus
therapeutischerArbeit
Mit einem V orwort von Michaela Glöckler
ISBN 3-931156-13-3  CHF 21,50 / Euro 11,-
In jahrzehntelanger
therapeutischer Arbeit
ist die Autorin vielen
Menschen begegnet, die
eine Fülle von Fragestel-
lungen mit sich brach-
ten. Sie empfand sie als
"Zuwendungen des
Schicksals", auf die es
zu antworten galt, zu
handeln, zu helfen, so-
weit möglich.
"Und so hat Edith
Seidenzahl ihre Erfah-
rungen aus der thera-
peutischen Arbeit ... in die Form von aussagekräfti-
gen, zu Herzen gehenden Gedichten und Prosa-
texten gebracht, von denen ich wünschen möchte,
daß sie nicht nur unter Heilpädagogen und Sozial-
therapeuten gelesen werden und Verbreitung fin-
den, sondern auch viele Zeitgenossen erreichen, de-
nen die Mitarbeit an einer das Menschliche in allen
Lebensbereichen fördernden Kultur Herzensanliegen
ist"                                          (Michaela Glöckler)

Wolfgang Sievers: Wort, Laut
und Stille
ISBN 3-931156-28-1  CHF 26,- / Euro 14,-
"Die Poesie in Wort, Laut und Stille wirkt unglaub-
lich zart und empfindsam. Beeindruckt hat mich
vor allem der zwischen 1990 und 1995 entstandene
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Wolfgang Sievers
45-Seiten-Opus 'Ge-
sang der zerbrochenen
Zeit'. Weitläufige Ge-
danken und aktuelles
Zeitgeschehen werden
eingeengt, reduziert,
Sprache verstärkt, ver-
schärft, verdichtet, äu-
ßerliches wird zum in-
neren Geschehen."

 (Alfons Limbrunner in
"Info3")

Wolfgang Sievers:
Hauke kommt auf die Welt
mit Zeichnungen von Angelika Gausmann
2. Auflage ISBN 3-931 156-19-2
CHF 14,- / Euro 8,-
"Der Leser dieses Büch-
leins von Wolfgang Sie-
vers wird berührt von ei-
ner der großen Gaben,
die ein Kind zu geben
vermag: Etwas von dem
Wunder des Vertrauens-
vorschusses darf er er-
fahren, als Dritter auf
einen Weg eingeladen
zu sein, welcher sehr in-
tim zwischen zwei See-
len gewoben wird. Hier:
zwischen einem (zu-
nächst noch)
ungeborenen Kind und seinem Vater...  Das Büch-
lein schließt mit Liedern und Gebeten, in welchen
ein seiner Verantwortung in dieser gegenwärtigen
Zeit bewußter Vater dem Kind seinen Himmel auf
Erden zu erhalten sucht – durch Lieder, welche schon
beim Lesen sich zu singen beginnen. "
(Hartmut Lux
                            in: "Die Christengemeinschaft")

Wolfgang Sievers:  Horns Höllen
Und andere Humoritaten
ISBN 3-931156-12-5  CHF 16,00 / Euro 9,-
Die herzhaft schauerlichen Moritaten handeln von
Menschen, die fehlgehen: in der Annahme, das Jen-
seits sei tot oder ihr Paradies ... Des Himmels dunkle
Hintergründe – erhellt von blitzendem Humor.

"Von ganz anderem Ka-
liber ist da Wolfgang
Sievers. Wußte man bis-
lang, daß Humor in der
Regel bunt, manchmal
aber auch schwarz ist,
verdanken wir ihm die
erweiterte Erkenntnis
vom lila Humor. Er
schreibt aber nicht wie
unsereins über Humor,
sondern er macht ihn.
Und zwar bietet er eine
Sorte von der schärfe-
ren Gangart an – ‚mit Biß‘ sozusagen"
                             (Alfons Limbrunner in "Info3")

Wolfgang Sievers:
Blaues Poesieversbüchlein
Gedichte
ISBN 3-931156-92-3
CHF 24,- / 13 Euro
Ein weiteres Büchlein
mit Gedichten des
Marburger   Lyrikers
Wolfgang Sievers.
"Vor mir steht das Bild
eines innerlich beweg-
ten Menschen, der mit
Wahrnehmung, Form
und Inhalt, Denk-
schärfe und Gefühl um-
zugehen weiß."
(Info3)

Wolfgang Sievers:
Alles Öko - grüne Limericks
ISBN 3-931156-37-0, 68 S. br.,
CHF 9,80 / Euro 5,-
VERFASSER – er grüßt von der Lahn
(aus Marburg) – verfiel
hier dem Wahn,
per Limericks jenen
absurderen Szenen
des Daseins naturecht
zu nahn.
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Wolfgang Sievers: Lila Limericks
Metrische Betrachtungen zur Standortbe-
stimmung der anthroposophischen
Bewegung
8. Auflage   ISBN 3-931 156-06-0
CHF 9,80 / Euro 5,-
"Der Limerick, dessen
Form urständet auf iri-
schem Mysterienboden,
bildet in der spezifi-
schen Fünfzeiligkeit das
Wesen des Menschen
mit seinen Hebungen und Senkungen, Kürzen und
Längen nahezu ideal ab und spricht so, bei allem
Oberflächenreiz, auch das geschulte Gemüt an."
„Die 62 Limericks sind im Seelenkalenderformat
(sehr klein, handlich) herausgekommen und emp-
fehlen sich als Mitbringsel anstelle von violettem
Flieder oder Veilchen oder einem Strauß von Herbst-
zeitlosen.“                                               (Lazarus)

Hildegard Eikel:
So wie ich bin
Verlag W. Eikel
CHF 14,80/Euro 7,50
In diesem Buch lernt ein
unternehmungslustiges,
kleines Mädchen sich
selbst anzunehmen und
faßt den Vorsatz, "allen
Menschen mit Liebe zu
begegnen; denn in allen
Menschen wohnt Gott,
und er erwartet von uns,
daß wir die Fehler und
Unzulänglichkeiten un-

serer Mitmenschen
übersehen und sie lieben
wie sie sind. Gott liebt
uns auch so wie wir
sind."
Eine Erzählung nicht
nur für Kinder. Hilde-
gard Eikel wirbt unauf-
dringlich für mehr Auf-
merksamkeit füreinan-
der, die Liebe und Ver-
antwortung zum Näch-
sten, für Wärme und
Menschlichkeit in der
Familie.

Hildegard Eikel: Das Zauberfenster
Verlag W. Eikel
CHF 14,8/Euro 7,50
Geschichten – auch für Kinder – die aufzeigen, wie
wichtig es ist, auf seine Gedanken zu achten, der
inneren Stimme zu folgen, und auch an das Gute zu
glauben, wenn die Umstände nicht so sind, wie wir es
möchten.
Ein Lese- und Vorlesebuch für Eltern und Kinder.

Paul Bellebaum /  Sigrid Nordmar-
Bellebaum: Felder aus Licht und
Dunkelheit
Weitere Essays zur Kunst und Gedichte
mit Bildern von Karin Rieniets
ISBN: 3-89979-018-9, 13,- Euro
Der vorliegende Band ist das erste gemeinsame Buch
des Ehepaars Paul Bellebaum Sigrid Nordmar-Belle-
baum. Die Essays von Paul Bellebaum erschließen
u.a. die religiöse, existentielle Dichtung der Annette
von Droste-Hülshoff
neu; sie enthalten eine
bewegende Grabrede für
eine noch unbekannte
Dichterin; sie charakte-
risieren ein anthroposo-
phisches Buch über ei-
nen Engeldenker des
Mittelalters, das heute
aktuell ist; sie loten tra-
ditionelle und marxisti-
sche Deutungstheorien
von Kunst aus und stel-
len sie einander gegen-
über, schließlich wagen
sie eine exakte und
stimmige Deutung von Heideggers Kunstdenken.
Diese Essays zeigen selber, daß sie Kunst sind. Ein-
gebaut in das Buch finden sich neue Gedichte von
Sigrid Nordmar-Bellebaum, die Entsprechungen zu
den Essays aufweisen, nicht thematisch, aber künst-
lerisch in der Qualität. Dasselbe läßt sich von den
abstrakten Bildern der Bochumer Malerin Karin
Rieniets sagen, die eingestreut in das Buch das Auge
wohltuend ausruhen lassen und zugleich den Geist
bewegen zu schönem Gleichgewicht aus Gegensät-
zen.

Sievers / H. Eikel / Kunst
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Paul Bellebaum: Kunst und Künstler
Ausgewählte Essays
ISBN 3-931156-97-4;
24 CHF / 13 Euro
Paul Bellebaum regt
auch in seinem zweiten
Buch über Kunst zum ei-
genständigen Denken
über den künstlerischen
Prozess, das künstleri-
sche Ergebnis und den
künstlerischen Men-
schen an. Die gewähl-
ten Beispiele sind dabei
ebenso vielseitig wie die
Anregungen. Die
Diskursfreude des Autors
läßt dabei erstaunlich
frei und ist selbst schon fast künstlerisch zu nennen.

Paul Bellebaum: Denken über Kunst
Platon – Goethe – T olstoi – Rudolf S teiner
– George S teiner . fünf Essays
ISBN 3-931156-31-1   CHF 25,- / Euro 13,-
Das philosophische Ge-
spräch über Kunst hat
eine lange und große
Tradition. An ihm be-
teiligen sich Künstler,
Philosophen und Wis-
senschaftler von ho-
hem Rang. Da es um
Fragen kreist, auf die
allgemein überzeugende
Antworten, wenn über-
haupt, nur schwer aus-
zumachen sind, wird in
ihm nicht nur sachlich
argumentiert, sondern
auch leidenschaftlich gestritten. Solange die Ahnung
von einem hohen Sinn in der Welt lebendig bleibt,
wird auch das philosophische Gespräch über Kunst
weitergehen. Ich verdanke allen zur Sprache gebrach-
ten Denkern viel, wenn auch dem einen mehr als
dem anderen.

Angelika Gausmann:
Deutschsprachige bildende Künstler
im Internierungs- und Deportations-
lager Les Milles von 1939 bis 1942
ISBN 3-931156-17-6  CHF 61,- / Euro 33,-
Aix-en-Provence ist für viele die Stadt Cézannes.
Was aber nur wenige wissen ist, daß in einem Vorort
von Aix, Les Milles, von 1939 bis 1942 zunächst
ein Internierungs- später auch ein Deportationsla-
ger bestand, in dem die vor den Nazis geflüchtete
deutsch-jü-
d i s c h e
Geisteselite
festgehalten
wurde. Un-
ter den
L a g e r -
insassen be-
fanden sich
40 Maler,
darunter ei-
nige der
g r ö ß t e n
Künstler des
20. Jahrhunderts wie Max Ernst und Wols. 1942
wurden 2000 Menschen von hier aus nach Ausch-
witz deportiert. Einer der Deportierten war Karl
Bodek, einer der Künstler, die 1940/41 die inzwi-
schen weit über Frankreich hinaus bekannten Wand-
malereien in Les Milles geschaffen haben.

Ralph Boes: Gedanken vom Kosmos
Die Welt im Lichte idealischer Naturwis-
senschaft – Betrachtungen und Korrektu-
ren zum naturwissenschaftlichen Welt-
bild unserer T age
ISBN 3-931156-25-7
CHF 27,50 / Euro
15,-
"Das Fließende im Buch
ist die Erzählung der
Prozesse, die in der
»Geistes-Urwelt« zur
Bildung anderer »Vor-
welten« und dann der
Materie führen und sie
in der weiteren Entwick-
lung mitziehen. Der Au-
tor zeigt anhand seiner
geistigen Studien, wie
die Entwicklung des

Kunst / Wissenschaft
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»Ur-Geistes« erst zum Entstehen des Seelischen,
dann des Lebendigen und dann der toten Materie
führt."                                                                          (Info3)

Michael Ernst:
Die Entstehung des Ädilenamtes
(Selbstverlag) CHF 24,80 / Euro 13,-
Das Buch entstand als
Dissertation im Fach
alte Geschichte. Ein für
die Problemstellung
wichtiger Exkurs wider-
legt die allgemein ak-
zeptierte These
Taylors, Cicero habe im
Jahre 69 v. Chr. eine
von Sulla veränderte
plebejische Ädilität be-
kleidet. Die Arbeit zeigt
vielmehr, daß der Dik-
tator die plebejische
Ädilität gänzlich aufhob
und diese Regelung erst 65 v. Chr. von Aurelius Cotta
rückgängig gemacht wurde.

Peter Viebahn:
Energieeinsparung durch Nutzlicht-
Contracting
Ein Einsparkraftwerk für die Universität
Osnabrück und die Widerstände dagegen
ISBN 3-931156-04-4
CHF 19,80 / Euro 12
Beispielhaft werden in
dieser wissenschaftli-
chen Untersuchung
Wege aufgezeigt, wie al-
lein bei der Beleuchtung
öffentlicher Gebäude –
das gilt aber auch für
kleinere Einheiten – bis
zu 75% des bisherigen
LieStromverbrauchs
eingespart werden kön-
nen. Ein nützliches
Handbuch für jeden, der
Verantwortung in die-
sem Bereich trägt, und
eine fundierte Argumentationshilfe für ökologisch
Handelnde.

Siehste: Auch Waldorf? Na klar!
Cartoons
3. Auflage
ISBN 3-931156-29-X
CHF 12,- / Euro 6,-
Auch das Waldorf-
schulleben kann Anlaß
bieten für erstklassige
Cartoons. Das stellt der
Zeichner Siehste schon
längere Zeit unter Be-
weis und hat mit seinen witzigen Zeichnungen schon
vielen Menschen eine Freude bereitet. Der vorlie-
gende Cartoonband versammelt die schönsten Blei-
stift-Schnappschüsse aus dem Waldorfalltag.
"Mit liebevollem Witz den berühmten Punkt zu tref-
fen - das ist seine Stärke. Das hilft allen, die mit
Waldorfs zu tun haben, einen neuen Blickwinkel zu
erhalten."                                                    (Waldorf)

Rose Reusch:
Nordlandreise im Winter
Streifzüge durch Kopenhagen, Oslo,
Kiruna, T romsø – Rings um das Nordkap –
Allein durch die Polarnacht – Mit dem
Postschiff nach Kirkenes – Kautokeino in
eisiger Kälte – Das d von Olaf Åsteson
2. Auflage
ISBN 3-931156-83-4; CHF 30,- / Euro 16,-
Viele denken bei Norwe-
gen an die Mitter-
nachtssonne, aber be-
denken nicht, daß jen-
seits des Polarkreises
die Sonne im Winter
wochenlang gar nicht zu
sehen ist. Rose Reusch
bereiste das Nordland
gerade zu dieser Zeit
und schildert ihre Erleb-
nisse in der gewohnt
spannenden Art.
Bei -40 Grad C war es
ein wohliges Erlebnis,
zu Gast zu sein in Lappland, in Masi, in Sollia an der
sowjetischen Grenze und in Gjesvaer am Nordkap.
Freundschaft vertiefte das Erlebnis der arktischen
Nacht. Sie lag oft bis zu 22 Stunden über der endlo-
sen Schneelandschaft.

Wissenschaft / Humor / Reiseliteratur
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Rose Reusch:
Griechische Inselreise
2. Auflage
ISBN 3-931156-43-5, 108 S. br.,
CHF 24,- / Euro 13,-
Ein echtes Lese-
vergnügen sind diese
Reiseberichte aus Grie-
chenland von Rose
Reusch. Erfrischend und
unkonventionell, wie
selbständig sich die Au-
torin das Land erobert.
Abseits von gängigen
Touristenrouten wird
der Leser auf eine Ent-
deckungsreise durch
kleine Orte, Inseln und
mitten ins griechische
Leben mitgenommen.

Holle-Elke Harms: Eine wunderbare
Reise ins Morgenland
2. Auflage, ISBN 3-931 156-70-2, 170 S., br.
CHF 27,- / Euro 15,-
Mit Zeichnungen und Aquarellen nehmen unsere
Reisetagebücher fünf
oder sechs laufende Me-
ter Bücherregalbreite
ein. Vier Reisen davon
führten in den Orient.
Dies Büchlein be-
schränkt sich nur auf
Erlebnisse zwischen Eu-
phrat und Tigris haupt-
sächlich aus einer Ex-
kursion, die bis nach
Damaskus führte. Das
war im Jahr 1984. Mit
einem alten, asthmati-
schen VW-Bus fuhren
wir alleine durch Bergmassive und Wüsten, suchten
kunsthistorisch begeisternde Stätten auf: Burgen und
Heiligtümer der Uratäer, Hethiter, der frühen Chri-
stenheit, des byzantinischen und des osmanischen
Reiches. Dazwischen aber lagen die Begebenheiten
der Gegenwart: bettelnde Kinder, Einladung ins
Beduinenzelt und Nächte unter dem Übermaß der
Sterne.

Postkarten von Hartmut Lux
5 Motive, CHF 6,- / Euro 3,  auch einzeln
gemalt zu den ersten Klassen der Freien Waldorf-
schule in Soest: "Sterntaler", "Christ-Offerus",
"Pflanzenmotiv" (auch als Großkarte, 1,50 Euro),
"Tiergruppen", "Menschengruppen".

8 Postkarten von Felix Höfler
CHF 9,60 / Euro 5,-
Zu seinen farbenfrohen Bildern schreibt der Maler:
"Das Motiv meiner Arbeiten konkretisiert sich im
Malprozeß, in der Auseinandersetzung des Ich mit
der Farbe.
Sie sind also im eigentlichen Sinne keine ‚Bilder‘,
da sie nichts abbilden, sondern nur auf sich selbst
verweisen. Dadurch sind sie frei von Bedeutung und
gleichzeitung offen für Bedeutung.
Der Betrachter kann seine Empfindungen zu einem
je eigenen seelisch-geistigen ‚Bild‘ verdichten, d. h.
selbst schöpferisch tätig werden.
Die Arbeiten leben aus der unendlichen Gestaltungs-
kraft der Farben und deren Dynamik der Stille."

Reiseliteratur / Postkarten
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2.
Michael Bauer:  Das Märchen von
der Königstochter Sinhold
im Frakturdruck
19 Seiten, CHF 10,- / Euro 6

5.
Margarita Bianca:  Sinnsprüche
66 Lebensweisheiten im Handsatz auf Tosa-Bütten
70 Seiten, CHF 20,- / Euro 12

6.
Joachim Darmer:
In jenen lichten Nächten
Gedichte mit Illustrationen des Verfassers
35 Seiten, CHF 14,- / Euro 6

15.
Helmut Förster:
Rätselvolle Gereimnisse
90 neue nagende Rätselfragen
80 Seiten, CHF 14,50,- / Euro 8

4.
Brüder Grimm: Der Froschkönig
mit Holzschnitten
40 Seiten, CHF 20,- / Euro 12

44.
Brüder Grimm:
Die Gänsehirtin am Brunnen
mit Radierungen aus der 12.Klasse
38 Seiten, CHF 20,- / Euro 12

48.
Hanna Heuser:
In wachsenden Ringen
Gedichte, Prosa, Scherenschnitte
43 Seiten, CHF 10,- / Euro 6

21.
Christel Jacobi:
Kaspers abenteuerliche Reise
Handpuppenspiele
36 Seiten, CHF 10,- / Euro 6

40.
Christel Jacobi:  Aphorismen und
Gedankensplitter
eines 20- jährigen Mädchens
50 Seiten, CHF 20,- / Euro 12

49.
Albert Gerald Klockenbring:
Iphigenaia
Spiel  aus dem Französischen
34 Seiten, CHF 10,- / Euro 6

22.
Wladimir Korolenko:
Der alte Glöckner
Zeichnungen von Michael Kupfermann
20 Seiten, CHF 15,- / Euro 8

59.
Michael Kupfermann:
Leonardo da Vinci
Das Tagebuch seines Schülers Giovanni Beltraffio
mit Aquarellen des Autors und Zeichnungen des Meisters
60  Seiten, CHF 23,- / Euro 12

10.
Stanislav Lahodny: Ephraim
Eine Weihnachtsgeschichte vom "schwarzen Schaf"
12 Seiten, CHF 10,- / Euro 6

57.
Pierre G. Pouthier:  Im Grün
3 x 7 Gedichte aus 15 Jahren,
36 Seiten mit 4 Farbholzschnitten,
CHF 18,- / Euro 10

53.
Pierre G. Pouthier: Engel-Sam
Geschichte der 80. Jahren des 20. Jahrhunderts
33  Seiten, CHF 12 ,- / Euro 7

58.
Pierre G. Pouthier:
Überall ist Emmaus
Gedichte
36  Seiten, CHF 17 ,- / Euro 10

33.
Heinrich O. Proskauer:
Robert Hamerling
Gedichte und biografische Skizze
93 Seiten, CHF 20,- / Euro 12

43.
Heinrich O. Proskauer:  Zum Kampf
um Goethes Farbenlehre
80 Seiten, CHF 20,- / Euro 1 1

Amtshofpresse
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52.
Heinrich O. Proskauer:
Dornen aus Dornach
Alle Texte und Fotos des Dornacher Kabaretts "Die
Pikanten",1968
100 Seiten, CHF 28,- / Euro 15

60.
Heinrich O. Proskauer:
Die Mosaiken von Ravenna
mit Zitaten aus der Geisteswissenschaft
CHF 25,- / Euro 13

39.
Wilhelm Reichert: Gedichte
eines Waldorflehrers mit einer biografischen Skizze
von Andrea Hitsch und Zeichnungen des Autors
78 Seiten, CHF 23,- / Euro 13

29.
Edda Singrün-Zorn:
Das Küchenjahr
Rezepte  und pädagogische Ratschläge für die
Jahresfeste
50 Seiten, CHF 25,- / Euro 13

12.
Edda Singrün-Zorn:
Das Duftbüchlein
Düfte und Erinnerungen aus der Kindheit mit Sche-
renschnitt der Verfasserin
CHF 15,- / Euro 8

30.
Max Stirner: Das unwahre Prinzip
unserer Erziehung
20 Seiten, CHF 10,- / Euro 6

50.
Joel S tühl: Das neue T agebuch
Vier Jahre auf einer Seite
365 Seiten, CHF 37,- / ? 20

14.
Leena Timpe:  Elias Lönnrot
Sammler des Finnischen Volksepos KALEVALA
60 Seiten, CHF 22,- / Euro 12

24.
Traude Klein: Gelebte Zeit
Gedichte und Tagebuchnotizen
60 Seiten, CHF 19,- / Euro 12
11.
Gulle Brun:
Die Runen, die sich regten
Mit Zeichnungen von Kurt Wergner
Eine Einführung des Lautalphabts anhand eines is-
ländischen Sagenmotivs
72  Seiten, CHF 37,- / Euro 20

20.
Edda Singrün-Zorn:
Der Erkenntnisbaum
Die Rede ist von Baum zu Baum, der  am Wege eines
jeden Lebens steht. Im Geäst finden sich vertrockne-
te Erkenntnisfrüchte der verpassten Gelegenheiten.
51 Seiten, CHF 10,- / Euro 6

61.
Irmela Dening: Immer ist heute
Gedichte
121 Seiten, CHF 18,50 / Euro 10

63.
Pierre G. Pouthier: Lichte S puren
Gedichte und biografisch-poetologische Spuren
63 Seiten, CHF 20,- / Euro 1 1

62.
Ilse Schuckmann:
Wie das estnische KALEVIPOEG
Gestalt gewonnen hat
61 Seiten, CHF 20,- / Euro 12

64.
Pierre G. Pouthier:
Auf Sonnenwegen
Kleine Prosa
58 Seiten, CHF 22,- / Euro 12

65.
Pierre G. Pouthier:
Die Einfachheit Gottes
Gedichte
72 Seiten, CHF 22,- / Euro 12

Amtshofpresse
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Namensverzeichnis / Buchpatenschaften

Buchpatenschaften
Eine Initiative kann ohne Geld nicht leben. Um
einem Buch die Möglichkeit zu geben, in die soziale
und geistige Wirklichkeit zu kommen, muß man
Geld haben. Da der Verlag nicht eine wirtschaftli-
che, sondern eine soziale Initiative sein will, müs-
sen auch soziale Formen für die Finanzierung ge-
funden werden.
Gewiß ist jeder Konsument bereit, über den Preis die
Kosten mitzutragen, aber Produktion und Verkauf
fallen selten zeitlich zusammen. Mit dem Geld von
Buchpatenschaften wird die Zeitspanne überbrückt,
die vom Augenblick der Verwirklichung des Buches
bis zum Verkauf reicht. Damit bildet das Geld eine
Brücke zwischen den Ideen im geistig-kulturellen
Leben und deren stofflicher Verwirklichung im wirt-
schaftlichen Leben. Die Bücher können die Brücke
weiterführen in das geistig-kulturelle Leben zurück.
Damit können Abhängigkeiten vermieden werden.
Bücher, die wenig wirtschaftlich erscheinen, brau-
chen nicht abgelehnt zu werden.
Bücher können so konzipiert werden, wie es ihrem
Inhalt entspricht. Besteht die Patenschaft nicht aus
Leihgeld, sondern aus Schenkungsgeld, ist praktisch
jede Idee realisierbar. Das Wirtschaftliche ist somit
notwendiger, aber nicht dominanter Bestandteil der
Verlagsinitiative.
Wenn Sie Interesse an Buchpatenschaften haben,
schreiben Sie uns!
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